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07.10.2023
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
schnelles Internet ist mittlerweile ein wichtiger Bestandteil un-
seres Alltags und für viele von Ihnen ein essenzieller Standort-
faktor. Grundsätzlich ist der Ausbau des Glasfasernetzes eine 
privatwirtschaftliche Aufgabe der Telekommunikationsanbieter. 
Allerdings betrachten diese ihn im ländlichen Raum häufig als 
unwirtschaftlich. Aus diesem Grund sind wir dazu gezwungen, 
den Ausbau selbst durchzuführen. Um die Kosten für die Bür-
gerinnen und Bürger so gering wie möglich zu halten, haben wir 
uns im Gemeinderat dazu entschieden, einen Förderantrag im 
Rahmen der Gigabit Richtlinie 2.0 des Bundes zu stellen. Ko-
finanziert wird das Programm durch den Freistaat Bayern. Das 
bedeutet für uns als Gemeinde, dass die Begleitung und Durch-
führung des Förderprogramms zu 100% und der spätere Ausbau 
zu 90% gefördert werden. Als erster Schritt wurde bereits eine 
Markterkundung durchgeführt, um die förderfähigen Bereiche in 
unserem Marktgebiet festzustellen.
(Zitat aus der Gigabit Richtlinie: „Förderfähig sind Gebiete, die 
derzeit über kein Next-Generation-Access-Netz (NGA-Netz) ver-
fügen (weißer Fleck) oder die über ein NGA-Netz verfügen, das 
derzeit keine Datenrate von zuverlässig mindestens 200 Mbit/s 
symmetrisch bzw. 500 Mbit/s im Download zur Verfügung stellt 
(grauer Fleck)…“)

Bei der Untersuchung wurden ca. 740 förderfähige Adressen 
bei uns im Gemeindegebiet ermittelt. Diese liegen überwiegend 
in den Gemeindeteilen Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur und 
Uengershausen, da der Gemeindeteil Reichenberg über das 

Kabelnetz von Vodafone mit mind. 500 Mbit/s als erschlossen 
gilt. Die genaue Auswertung finden Sie auf unserer Homepage. 
Nach der Bewilligung des Förderantrags starten die Planungen 
des Ausbaus und die Ausschreibung der Maßnahme. Über die 
Entwicklung werde ich Sie auf dem Laufenden halten.

Der Relaunch (die Überarbeitung) unserer Gemeindehome-
page ist nahezu abgeschlossen und die neue Version wird vor-
aussichtlich Ende Oktober online gehen. Hauptverantwortlich für 
dieses aufwändige Projekt ist Ulrike Wagner (Tel: 0931/6006163, 
Email: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de). Wir freuen uns 
über Ihr Feedback und bitten um Verständnis, falls nicht von An-
fang an alles reibungslos funktioniert.

Im Rahmen der bayernweiten Aktion „Lange Nacht der Feuer-
wehr 2023“ fand im Markt Reichenberg am 22. und 23. Septem-
ber eine außergewöhnliche 24-Stunden-Jugendübung unserer 
Freiwilligen Feuerwehren aus allen fünf Gemeindeteilen statt. 
38 Nachwuchsfeuerwehrleute nahmen teil, absolvierten viele 
verschiedene Übungen (u.a. meine Rettung aus dem 1. Stock 
des Rathauses, s. Foto!) und übernachteten gemeinsam in den 
Feuerwehrhäusern in Lindflur und Reichenberg.
Mein herzlicher Dank gilt den Verantwortlichen aller Feuerweh-
ren für diese tolle Aktion – insbesondere an die Jugendwarte Alex 
Hirth und Lio Thontteh (Albertshausen) Julian Thorwarth und Ri-
chard Schlosser (Fuchsstadt), Carina Jäger, Jannis Morell und 
Michael Reichel (Lindflur), sowie Annika Thorwarth, Mario Drexel 
und Johannes Rücker (Reichenberg & Uengershausen)!

Am 27. und 28. September lud Landrat Thomas Eberth die Bür-
germeister aus dem Landkreis Würzburg zu einem zweitägi-

24-Stunden-Jugendübung unserer Freiwilligen Feuerwehren

Besuch des Kameradschaftsabends der Reichenberger Feuerwehr 
in unserer sächsischen Partnergemeinde
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I M P R E S S U M

gen Netzwerktreffen in Regensburg ein. Hier nutzte ich u.a. die 
Gelegenheit, mich mit den Kollegen Volker Faulhaber aus Kist 
und Alexander Knahn aus Höchberg über die Reaktivierung des 
Freizeitgeländes am Forsthaus Guttenberg auszutauschen. 
Wir werden weiterhin versuchen, Investoren zu finden und ge-
meinsam nach Förderprogrammen Ausschau halten, mit denen 
die Wiederbelebung gelingen kann.

Bei einem Besuch im sächsischen Reichenberg wurde ich am 
1. Oktober auf der Straße vor dem Feuerwehrhaus von Frau Jun-
ge angesprochen. Sie erzählte mir, dass sie früher in der Ge-
meindeverwaltung gearbeitet hat und Ende 1989 bei ihrem 1. 
Besuch im Westen „unser“ Reichenberg auf der Landkarte ent-
deckte. Daraufhin gab sie nach eigener Aussage „keine Ruhe“, 
bis ihr Mann mit ihr dort hingefahren ist. Wieder zuhause, über-
zeugte sie kurz vor Weihnachten ihre Chefin, die Reichenberger 
Bürgermeisterin, einen Brief zu verfassen mit der Bitte um eine 
Partnerschaft der beiden gleichnamigen Orte. Am 5. Januar 
1990, so erinnert sie sich noch genau, kam das Antwortschreiben 
mit der Zusage. Seit 33 Jahren besteht nun also schon die von ihr 
initiierte Verbundenheit der beiden Orte, die heute federführend 
von den beiden Freiwilligen Feuerwehren gepflegt wird.
Auch meinem Bürgermeisterkollegen Jörg Hänisch und mir ist 
es seit unseren Amtsantritten 2014 wichtig, in Kontakt zu bleiben 
und uns regelmäßig gegenseitig zu besuchen. 
So nahmen meine Frau und ich auch gerne die Einladung zum 
Kameradschaftsabend der Reichenberger Feuerwehr (s. Foto-
collage auf der Titelseite unten!) an und fuhren für ein Wochen-
ende nach Moritzburg, in der Nähe von Dresden, mit dem Ge-
meindeteil Reichenberg. 14 unserer Reichenberger Feuerwehr-

leute machten sich ebenfalls auf den Weg – darunter auch viele 
Jüngere. Das freut mich ganz besonders, denn so besteht die 
Hoffnung, dass diese schöne Partnerschaft auch in Zukunft Be-
stand hat.
Mein besonderer Dank gilt Maik Zscheile, dem sog. „Außenmi-
nister“ auf Seiten der Sachsen, der sich von Beginn an für die 
Verbindung stark macht und Kai Kern, der die Fahrt für unsere 
unterfränkische Truppe organisiert hat!

Herzliche Grüße

 
            Ihr Stefan Hemmerich
            1. Bürgermeister

Anzeigen
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Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Pauline Friederich
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41
E-Mail: pauline.friederich@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Andrea Selzer-Rack
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Technisches Bauamt
Armin Römer
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeige
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Herzliche Einladung zu den Gedenkstunden
am Volkstrauertag 2023
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

der Markt Reichenberg, unsere Kirchen, Chöre und Vereine ge-
denken am Samstag und Sonntag, 18. und 19. November 
2023 der Opfer der beiden Weltkriege und der nationalsozialisti-
schen Gewaltherrschaft, des Terrors, der Gewalt, der Verfolgun-
gen und der Kriege unserer modernen Zeit.

Zu den Gedenkstunden laden wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und Sie, unsere Vereine und Verbände, Kirchen, Insti-
tutionen, Organisationen und Parteien in Albertshausen, Fuchs-
stadt, Lindflur, Reichenberg und Uengershausen und besonders 
auch Sie und Euch, liebe Jugendliche, herzlich ein. Ja, auch die 
Jugend ist angesprochen; vielleicht sogar in besonderer Weise. 
Schließlich sind es vor allem unsere jungen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die mit der Bundeswehr in die Krisengebiete unserer 
Erde gehen. Lassen Sie uns gemeinsam Zeichen der Erinne-
rung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus und gegen 
jegliche Form von Bedrohung, Gewalt, Diskriminierung und Un-
terdrückung von Menschen setzen und damit zum Frieden der 
Nationen und Völker und zur Wahrung der Menschenrechte in 
unserer Welt beitragen.

Die Gedenkstunden finden statt:

Albertshausen
Sonntag, 19.11.2023 um 11:00 Uhr, Friedhof

Fuchsstadt
Sonntag, 19.11.2023 um 9:30 Uhr, Kriegerdenkmal  

Lindflur
Sonntag, 19.11.2023 um 10:30 Uhr, Kirche

Reichenberg
Samstag, 18.11.2023 um 19:00 Uhr, Kriegerdenkmal

Uengershausen
Sonntag, 19.11.2023 um 10:00 Uhr, Kriegerdenkmal  

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

 
Bekanntmachung zur Eintragungsmöglich-
keit von Übermittlungssperren nach dem
Bundesmeldegesetz
Nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) be-
steht die Möglichkeit, folgenden Datenübermittlungen der Meld-
ebehörde zu widersprechen:
– Datenweitergabe an Parteien, Wählergruppen oder andere
 Träger von Wahlvorschlägen gemäß § 50 Abs. 1 BMG im
 Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
 cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Ab-
 stimmung vorangehenden Monaten,

– Datenübermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religions -
 gesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person ange hört, 
 sondern Familienangehörige der melde pflichti gen Person
 angehören, gemäß § 42 Abs. 3 BMG (Soweit Daten für die
 Erhebung der Kirchensteuer benötigt werden, wirkt dieser 
 Widerspruch nicht.),

– Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehr ver wal tung 
 zum Zwecke der Übersendung von Informations material über
 Tätigkeiten in den Streitkräften soweit Sie die deutsche 
 Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch
 nicht vollendet haben, gemäß § 36 Abs. 2 BMG,

– Datenweitergabe von Alters- und Ehejubiläen an Man dats-
  träger, Presse und Rundfunk gemäß § 50 Abs. 2 BMG
 (Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
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Bürgerversammlungen 2023
Ich lade Sie zu den Bürgerversammlungen nach Art. 18 der Bayer. Gemeindeordnung herzlich ein:

Lindflur  Donnerstag, 16.11.2023, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Lindflur

Albertshausen Montag, 20.11.2023, 19:00 Uhr, evangelisches Gemeindehaus Albertshausen

Fuchsstadt  Mittwoch, 22.11.2023, 19:00 Uhr, Sportheim Fuchsstadt

Reichenberg  Montag, 27.11.2023, 19:00 Uhr, Schützenheim Reichenberg

Uengershausen Mittwoch, 29.11.2023, 19:00 Uhr, Gaststätte der Mehrzweckhalle Uengershausen

In der Bürgerversammlung können grundsätzlich nur Gemeindebürger/innen das Wort erhalten. Ausnahmen kann die Ver-
sammlung beschließen.

Wünsche und Anregungen zu gemeindlichen Angelegenheiten, die in der Bürgerversammlung behandelt werden sollen, kön-
nen schriftlich zwei Wochen vorher in der Marktgemeindeverwaltung per Fax 0931-6006119 oder per E-Mail markt.reichen-
berg@reichenberg.bayern.de eingereicht werden.

Meldebögen finden Sie auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de unter „Aktuelles“ als Download oder liegen zur 
Ausgabe im Rathaus zu den üblichen Geschäftszeiten im Zimmer 4, Frau Wagner, bereit.

Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister

 Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
 burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
 biläum),

– Datenweitergabe an Adressbuchverlage für die Heraus gabe 
 von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buch  form) 
 gemäß § 50 Abs. 3 BMG.

Eine Begründung ist nicht erforderlich.

Die Einrichtung einer Übermittlungssperre ist über unser Bür-
gerserviceportal auf der Homepage www.markt-reichenberg.de 
möglich.

Die Ausübung des Widerspruchsrechts kann auch schriftlich 
oder persönlich im Rathaus Reichenberg (Bürgerbüro), Zimmer 
Nr. 3/EG, nach vorheriger Terminvereinbarung, erfolgen.

Das Formular zur Eintragung einer Übermittlungssperre fin den 
Sie auch auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de

Anzeige
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Information zur Nacherhebung der Herstel-
lungsbeiträge (Wasserversorgungseinrich-
tung / Entwässerungseinrichtung) für
Grundstückseigentümer und Wohnungs-
eigentümer
Für die Bereitstellung der Anlagen (z.B. Kläranlage, Hauptkanä-
le, Hausanschlusskanäle usw.) zum Anschluss an die öffentliche 
Entwässerungseinrichtung sowie der örtlichen Wasserversor-
gung (z.B. Leitungen, Druckminderer, Druckerhöhungsanlagen, 
Brunnen) erhebt Markt Reichenberg einen einmaligen Herstel-
lungsbeitrag (Art. 5 Kommunalabgabengesetz; KAG). Ihm liegt 
alleine der grundstücksbezogene Vorteil zugrunde, die öffentli-
che Entwässerungseinrichtung oder die Wasserversorgungsein-
richtung in Anspruch nehmen zu können.

Als Grundlage der Berechnung der zu leistenden Beiträge wer-
den die tatsächlich vorhandene Geschossfläche (nach den 
Außenmaßen der Gebäude) und die Grundstücksfläche des 
Grundstücks herangezogen.

Hieraus ergibt sich jedoch, dass bei jeder Vergrößerung der 
Grundstücksfläche und Geschossfläche für die Flächenmeh-
rung ein neuer Beitrag entsteht.

Gemäß §15 der Beitrags- und Gebührensatzung EWS und WAS 
hat der Grundstückseigentümer bzw. Bauherr, Wohnungs- 
und Miteigentümer hier die Verpflichtung das Bauvorhaben 
an die Gemeinde zu meiden (Meldepflicht).

Beitragspflichtig sind somit alle bebauten, bebaubaren oder ge-
werblich genutzten oder gewerblich nutzbaren Grundstücke,
– die ein Recht zum Anschluss an die Entwässerungs- und/

oder Wasserversorgungseinrichtung haben, wenn auf dem 
Grundstück Abwasser und/oder Wasserversorgung anfällt 
oder wenn sie tatsächlich angeschlossen sind.

Der Beitrag entsteht mit der Verwicklung des Beitragstatbestan-
des, i. d. R. sobald das Grundstück an die Entwässerungs- und/
oder Wasserversorgungseinrichtung angeschlossen werden 
kann oder tatsächlich angeschlossen ist.

Eine Veränderung der beitragspflichtigen Flächen (Grundstücks- 
und/oder Geschossflächen) führt zu einer Nacherhebung von 
Herstellungsbeiträgen. 

Nacherhebungstatbestände können unter anderem sein:

– Neubau von Wohnhäusern oder Gewerbegebäuden
– Kauf von Wohneigentum oder Miteigentumsanteilen 
– Nachträglicher Dachgeschossausbau oder Teilausbau
– Anbau/Aufstockung eines Wohnhauses
– Anbau von Wintergärten 
– Garagenanbau mit Verbindung zum Wohnhaus 
– Bau von Nebengebäuden mit Abwasser und/oder Wasseran-

schluss 
– Umnutzung von bisher beitragsfreien Gebäuden (z.B. Scheu-

ne)
– Grundstücksflächenvergrößerung (bis zur Flächenbegren-

zung für übergroße Grundstücke)

Die Beiträge aus Nacherhebungen entstehen, sobald die Bau-
maßnahme abgeschlossen ist.

– Der Zeitpunkt des Abschlusses ist dem Markt Reichen-
berg durch den Grundstückseigentümer unverzüglich 
anzuzeigen (Meldepflicht laut gemeindlicher Beitrags- und 
Gebührensatzung)

Die Beitragssätze für die Abwasserbeseitigung betragen laut 
gemeindlicher Satzung:
– pro m² Grundstücksfläche     1,66 €
– pro m² Geschossfläche   15,13 €

Anzeigen
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Die Beitragssätze für die Wasserversorgung betragen laut ge-
meindlicher Satzung
– pro m² Grundstücksfläche  1,01 €
– pro m² Geschossfläche   4,39 €

Maßgebend sind jedoch die Beitragssätze zum Zeitpunkt des 
Entstehens der weiteren Beitragspflicht. Die Beitragsveranlagun-
gen werden mittels Bescheid durch die Gemeinde festgesetzt.

Kommen Sie als Grundstückseigentümer bzw. Bauherr der Mel-
depflicht nicht nach, kann die Gemeinde von Amts wegen, den 
Beitrag ermitteln und mit Bescheid festsetzen.

Diese kurze Information zur Veranlagung von Herstellungsbeiträ-
gen soll Ihnen bereits vorab dabei helfen, sich einen Überblick, 
über die zu erwartenden Herstellungsbeiträge, zu verschaffen.

Die Bescheide werden noch im Kalenderjahr 2023 durch das 
Bauamt des Marktes Reichenberg erlassen und den Grund-
stückseigentümern zugestellt.

Kein Kinderreisepass mehr ab 01.01.2024
Sowohl Bundesrat und Bundestag haben dem „Gesetz zur Mo-
dernisierung des Pass-, des Ausweis- und des ausländerrechtli-
chen Dokumentenwesens“ zugestimmt.

Kinder müssen ab dem 01. Januar 2024 – genau wie Ältere –
einen normalen Personalausweis/Reisepass beantragen, wenn 
sie außerhalb Deutschlands verreisen.

Die bisher gültigen speziellen Pässe für Kinder unter zwölf Jah-
ren sind im Vergleich zum gewöhnlichen Reisepass nur einge-
schränkt nutzbar. Zudem ist die Gültigkeit wegen europarechtli-
cher Vorgaben seit 01.01.2021 auf ein Jahr begrenzt.

Kinderreisepässe erhalten – anders als der elektronische Stand-
art-Reisepass – keinen Speicherchip, auf dem unter anderem 

Anzeige
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Neues von den
Jungs vom Bau
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein langer Sommer geht zu Ende. Wir schauen zurück auf eine 
erfolgreiche Schwimmbadsaison und bedanken uns bei unserem 
Team, das das Schwimmbad so gut am Laufen gehalten hat.

Apropos Team: Ich freue mich, dass wir seit dem 2. Oktober un-
seren neuen Mann im Technischen Bauamt, Armin Römer, be-
grüßen dürfen. Ich wünsche ihm einen guten Einstieg und eine 
gute Einarbeitung, wie ich sie selbst auch erfahren durfte.

„Es gibt keine Routine, keinen 
planbaren Alltag am Bauhof.“ 
Das mussten wir mal wieder 
erfahren, als uns ein Wasser-
rohrbruch in Albertshausen 
aus unseren laufenden Bau-
stellen riss. Doch dank der 
schnell aufgebauten Notver-
sorgung konnten wir das Leck 
finden und den Schaden behe-
ben.

Was sonst so passiert:

In Fuchsstadt wird fleißig ge-
baggert und gebaut.

Dank unserem neuen Werk-
zeug, dem „Hackenlift Anhän-
ger“ sind wir nun in der Lage, 
unterschiedlichste Arbeiten

 wieder selbst durchzuführen. Wie zum Beispiel die Bankettpflege 
an unseren Flurwegen. Hier wird durch den Einbau von Schotter 
die sichere Befahrbarkeit unserer Wegeränder wiederhergestellt.

Auch eine neue Schaukel ergänzt nun den Spielplatz am Sport-
platz in Fuchsstadt. Gespendet vom Sportverein Fuchsstadt, auf-
gebaut vom Bauhof Team. Vielen Dank an den Verein für diese 
tolle Spende.

die Fingerabdrücke hinterlegt werden. Manche Länder verlangen 
deshalb für die Einreise zusätzlich ein Visum für das Kind (z.B. 
USA).
Alternativen für den Kinderreisepass (beide haben für Personen 
unter 24 Jahren eine Gültigkeitsdauer von jeweils 6 Jahren):
•  Elektronischer Reisepass (mit Chip – bei Kindern unter
 6 Jahren werden jedoch keine Finderabdrücke erfasst)
•  Personalausweis
Es empfiehlt sich, die Wahl des Personaldokuments für Kinder 
an der Nutzung bzw. am Reiseverhalten sowie am Lebensalter 
zu orientieren.

Gemeindliches Häckseln in den Ortsteilen
Der Markt Reichenberg häckselt für alle Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Reichenberg Gartenabfälle und Astholz bis zu einer 
Stärke von 10 cm.
Samstag, 18.11.2023, 9:00–9:30 Uhr
Fuchsstadt (Am Kirchberg, neben dem Friedhof)
Samstag, 18.11.2023, 11:00–11:30 Uhr
Albertshausen (Seegartenweg, neben dem Schwimmbad)
Samstag, 25.11.2023, 9:00–9:30 Uhr
Uengershausen (Am Sportplatz)
Samstag, 25.11.2023, 13:00–13:15 Uhr
Lindflur (Freizeitgelände)
Die Anlieferung darf nur am Tag des Häckselns erfolgen. Die 
Mithilfe einer Person ist erforderlich. Gartenabfälle und Astholz 
können auch im Wertstoffhof Klingholz angeliefert werden.
Anzeigen
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Auch in Reichenberg wird ge-
baut.

Nachdem der Platz für Mittags-
betreuung und JUZ zusam-
men in den Bürocontainern 
nicht ausgereicht hat, wurden 
nun zwei weitere fürs JUZ be-
schafft und aufgestellt.

Unterhalb der Schulwiese, di-
rekt neben dem Volleyballplatz 
und Hartplatz ist wie wir finden 
ein toller Platz für einen Treff-
punkt der Jugend.

Reichenberg blüht

Nicht immer und nicht überall. Doch wir versuchen, wo es nur 
geht, ein bisschen bunte Vielfalt in unsere Gemeinde zu bringen. 
Hier zu Bestaunen in Reichenberg am Haag.

Naherholung für Groß und Klein in Reichenberg

Nachdem im Frühjahr diesen Jahres die Fahrräder scheibar nicht 
so wirklich den Weg aus dem Keller gefunden haben, ist unsere 
Dirtbike Strecke am Lindflurer Freizeitgelände mehr und mehr bis 
zur Unbenutzbarkeit verwildert. Um so mehr freut es uns, dass 
die Strecke nach den Mäharbeiten wieder stark benutzt wurde.

Hier wurden tolle Kicker gebaut und Kurven eingefahren. Pro-
bieren Sie die Strecke doch selbst mal aus und helfen Sie mit, 
dass die flowigen Trails auch so bleiben. Regelmäßige Nutzung 
der Strecke ist die beste Pflege. Und natürlich: Helm nicht ver-
gessen!

Grüße und tschau,
Die Jungs vom Bau                      Lukas Dürr, Bauamt und Team

Anzeige
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Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger
des Marktes Reichenberg;
Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen
Der Markt Reichenberg möchte im Rahmen des Reichenber-
ger Neujahrsempfangs 2024 wieder verdiente Bürgerinnen und 
Bürger des Marktes auszeichnen und so seinen Dank und seine 
Wertschätzung für ganz besonderes Engagement aussprechen. 

Sie, die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Reichenberg, sind 
aufgerufen, Persönlichkeiten aus dem Markt vorzuschlagen, die 
Ihres Erachtens mit einer Auszeichnung gemäß den nachfolgend 
abgedruckten Richtlinien bedacht werden sollten. Bitte nennen 
Sie uns in Ihrem Vorschlag den Vor- und Nachnamen sowie die 
Wohnanschrift des/der zu Ehrenden und begründen Sie Ihren 
Vorschlag.

Reichen Sie Ihren Vorschlag bitte bis zum 17.11.2023 beim Markt 
Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg, ein.

Richtlinien für Ehrungen
(Die „Ehrensatzung“ kann im Rathaus, Zi.Nr. 6, 1. Stock, sowie 
im Internet unter http://www.markt-reichenberg.de/Downloads/
Ortsrecht.aspx eingesehen werden.)

Weinkühler

für mindestens 12jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
1.1 Bürgermeister
1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher

sowie für
1.3 sonstige Verdienste und Anlässe nach § 7 Ehrensatzung

Bürgermedaille Bronze

für mindestens 18jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
2.1.1 Bürgermeister
2.1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher
2.1.3 Kommandant FFW

für mindestens 20jährige Tätigkeit als:
2.2.1 ehrenamtliche Leitung einer öffentlichen Einrichtung
 (z.B. Bücherei)
2.2.2 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
 Kirchen und Religionsgemeinschaften
2.2.3 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
 gen (75 x Blutspenden)
2.3 sonstige besondere Verdienste nach § 6 Abs. 1 Ehren-
 satzung

Bürgermedaille Silber

für mindestens 24jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
3.1.1 Bürgermeister
3.1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher
3.1.3 Kommandant FFW

für mindestens 25jährige Tätigkeit als:
3.2 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
 gen (100 x Blutspenden)

für mindestens 30jährige Tätigkeit als:
3.3 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
 Kirchen und Religionsgemeinschaften
3.4 sonstige herausragende Verdienste nach § 6 Abs. 2
 Ehrensatzung

Gemeindliche Ehrungen in den Bereichen Sport, Kultur,
Wissenschaft:

1.  Gewinn von Einzeltiteln:
   a) Buch/Warengutschein im Wert von 50,00 €: Bayerische
  Meisterschaft
     b) Weinkühler und Buch/Warengutschein im Wert von
 100,00 €: Deutsche Meisterschaft
     c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
 nahme/-Sieg

2.  Gewinn von Mannschaftstiteln:
     a) Geldgeschenk für die Mannschaftskasse in Höhe von
 200,00 €: Bayerische Meisterschaft
     b) Weinkühler für die Mannschaft und Geldgeschenk für die
 Mannschaftskasse in Höhe von 300,00 €: Deutsche Meister-
 schaft
     c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
 nahme/-Sieg

Voraussetzung für die gemeindlichen Ehrungen:
Ehrungen erhalten nur Vereine mit Sitz im Markt Reichenberg 
oder ortsansässige Einzelsportler, auch wenn sie für einen aus-
wärtigen Verein gestartet sind.

3. Auszeichnung besonderer Leistungen im Bereich Kultur,
 Wissenschaft: durch gesonderten Beschluss des Gemeinde-
 rates

Verleihung des Ehrenbürgerrechts:

gemäß § 4 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Benennung von Straßen, Plätzen und öffentlichen
Gebäuden:

gemäß § 5 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Unsere 2. Bürgermeisterin Sigrid Kranz geratulierte am 20. 
August Frau Rosa Schopf aus Uengershausen im Namen 
der Gemeinde zum 101. Geburtstag.

Anzeige
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 13.10.2023 4
Sa. 14.10.2023 5
So. 15.10.2023 6
Mo. 16.10.2023 7
Di. 17.10.2023 8
Mi. 18.10.2023 9
Do. 19.10.2023 10
Fr. 20.10.2023 11
Sa. 21.10.2023 1
So. 22.10.2023 2
Mo. 23.10.2023 3
Di. 24.10.2023 4
Mi. 25.10.2023 5
Do. 26.10.2023 6
Fr. 27.10.2023 7
Sa. 28.10.2023 8
So. 29.10.2023 9
Mo. 30.10.2023 10
Di. 31.10.2023 11

Mi. 01.11.2023 1
Do. 02.11.2023 2
Fr. 03.11.2023 3
Sa. 04.11.2023 4
So. 05.11.2023 5
Mo. 06.11.2023 6
Di. 07.11.2023 7
Mi. 08.11.2023 8
Do. 09.11.2023 9
Fr. 10.11.2023 10
Sa. 11.11.2023 11
So. 12.11.2023 1
Mo. 13.11.2023 2
Di. 14.11.2023 3
Mi. 15.11.2023 4
Do. 16.11.2023 5
Fr. 17.11.2023 6
Sa. 18.11.2023 7
So. 19.11.2023 8

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

9

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Franken-Apotheke Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

Anzeige
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

  Öffnungszeiten:
  Montag  15:30 – 18:30 Uhr 
  Dienstag  15:30 – 18:30 Uhr
  Mittwoch  15:30 – 18:30 Uhr
  Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
  Freitag  15:30 – 18:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 2. Dez. 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da.
Er bringt uns Obst, hei hussassa!

Macht die Blätter bunter, wirft die Äpfel runter
Heia hussassa, der Herbst ist da!

Liedtext

Draußen ist noch richtig schönes Wetter, die Blätter werden bunt 
und fallen von den Bäumen…ja, der Herbst steht vor der Tür. 
Herbstzeit bedeutet auch Erkältungszeit und die erste Grippe-
welle hat schon bei uns im Team Einzug gehalten.

Weswegen wir das schöne Wetter nutzen, ausgedehnt im Garten 
spielen, picknicken und auch kleine Spaziergänge machen.

Zu Erntedank erlebten wir eine Andacht in der Kirche mit Herrn 
Pfarrer Penßel zum Thema „Apfel“. Der Apfel begleitet uns 
seit einiger Zeit im Kita-Alltag. Hierzu haben wir verschiedene 
Aktionen angeboten. Die Kindergartenkinder lernten den Apfel 
genauer kennen. Er wurde erforscht, Verschiedenes gebastelt, 
Apfelstrudel gebacken, Lieder gesungen und die Vorschüler 
studierten einen Tanz ein. Unsere „Kleinsten“ aus unserer Wölk-
chen-Gruppe bereiteten zu Erntedank eine Kürbissuppe zu.

In unserer Krippe im Haupthaus ist ebenfalls einiges los. So ha-
ben Krippenkinder für unsere Dinosaurierfiguren ein neues Zu-
hause (Dino-Burg) gebastelt.

Außerdem schmeckte zum Mittagessen eine leckerere Pizza, 
welche die Kinder gemeinsam zubereitet hatten.

Die großen Krippenkinder besuchen gerne den Kindergarten und 
sehen sich um, was es alles Neues und Interessantes zu entde-
cken und zu lernen gibt.

Die Vorschulkinder übernahmen eine Patenschaft zu den 3-jähri-
gen Kindergartenkindern. So können sie die „Kleinen“ unterstüt-
zen, wie zum Beispiel beim Anziehen für den Garten. Das macht 
sie ein ganzes Stück größer und sie sind sehr stolz darauf, wie 
verantwortungsvoll sie schon sein können.

Am 26. September fand unser erster Elternabend im neuen Kita-
Jahr statt.

An diesem Abend wurde der neue Elternbeirat gewählt. Wir gra-
tulieren Ilona Ballin, Marco Thürauf, Jasmin Schwab, Olga Neu-
mann, Christian Neumann, Christina Hoffmann, Anna Miebach 
und Katharina Lutz zur Wahl und freuen uns auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit.

Zudem bedanken wir uns bei den bisherigen Elternbeiratsmitglie-
dern für ihren Einsatz, ihr Engagement und das gute Miteinander.

Wir, die Kinder und das Team, bedanken uns recht herzlich für 
eine große Spende von Duplo-Steinen. Diese werden schon 
recht fleißig bespielt und die Kinder haben eine große Freude 
damit. 

Herzliche Grüße                Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur …
Neu, neu, neu und doch alles irgendwie vertraut.

Die wunderbare warme Herbstsonne ermöglicht uns einen per-
fekten Start in unser neues Kita-Jahr. So oft es möglich ist, genie-
ßen wir noch unseren Garten.  Auch für unsere jüngsten Neuzu-
gänge bietet unser Garten vielerlei Spiel- und Entdeckungsmög-
lichkeiten. Es kommt zu unterschiedlichen, gruppenübergreifen-
den Begegnungen. Eine Szene aus dem Nachmittag soll hier 
beschrieben werden:

Durch Gespräche vom Wochenende finden einige Kinder das ge-
meinsame Thema Zirkus. Einige erzählen vom letzten Zirkusbe-
such: „Ja der Wasserzirkus, das war toll!“, „Ein Zirkus hieß auch 
Zirkus Knie!“ Ein Maxi hatte dann die Idee, eine Aufführung für 
alle im Garten aufzuführen.

Mit großem Eifer wurden Hindernisse aufgebaut. Unsere Baum-
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stämme, Schaufeln und sogar die Holzpferde sollten von den 
wilden Tieren nun übersprungen werden. Ein Löwe, ein Pferd 
und ein Tiger sprangen nacheinander über die Hindernisse. Der 
Leopard brauchte etwas Ermutigung vom Zirkusdirektor, aber 
zum Schluss hatten es alle geschafft. Die Zuschauerinnen und 
Zuschauer, die sich auf kleine Baumstämme gesetzt hatten, 
klatschten begeistert. Durch den Trubel wurden auch andere 
Kinder im Garten aufmerksam und beteiligten sich am Spiel.

Die Kinder auf der Schaukel brachten sich als Trapezkünstle-
rinnen und Trapezkünstler ein. In verschiedenen Posen hingen 
sie an den Schaukelketten. Einige Kinder aus dem Sandkasten 
setzen sich zum Publikum und staunten über die Vorführung.

Nach und nach waren alle Kinder im Garten an diesem harmoni-
schen Miteinander beteiligt – eine wunderbare Atmosphäre.

In solchen Augenblicken ist ein Kindergarten der schönste Ort auf 
der Welt.  Wenn sich Gemeinschaft entwickelt und die Phantasie 
uns mitnimmt, dann gibt es Momente, in denen alles möglich ist. 
Dann werden unsere Kinder zu wunderbaren Weltgestalterinnen 
und Weltgestaltern. Es braucht nur eine Idee und genügend Zeit, 
um sich darauf einzulassen. Oder es braucht Langeweile, aus 
der etwas entstehen kann.

Die goldene Herbstzeit nimmt uns auch kreativ mit auf die Rei-

se. In mehreren Arbeitsschritten, angeleitet von Franziska, ge-
stalteten die Kinder kunstvolle Bilder. Zunächst zeichneten die 
Künstlerinnen und Künstler ihre „Kreise“. Anschließend wurden 
die Formen in warmen Herbsttönen ausgepinselt. Dann kam die 
Schere zum Einsatz. Schließlich horchte jedes Kind in sich hin-
ein, welcher Hintergrund passend wäre und klebte die ausge-
schnittenen bunten Kreise zu einer Collage zusammen (siehe 
Foto). Diese Herbstausstellung ziert gerade unseren Eingangs-
bereich und die Kunstgalerie „Aula“.

Im Kleinkindbereich drehte sich in den letzten Wochen alles um 
das Thema APFEL. Wie wächst ein Apfel? Wie wird aus einem 
Kern ein Baum? Wie schmecken die verschiedenen Sorten? 
Oder was lässt sich mit Äpfeln backen?

Anschaulich ließen die Kinder Kerne keimen. Mittels Bilderkar-
ten wurde die Entwicklung „Vom Kern zum Apfel“ kleinkindge-
recht aufbereitet. Die Kinder lernten das Lied „In meinem kleinen 
Apfel“ kennen und gestalteten aus ihren Handabdrücken einen 
großen Baum für ihre Aula. Daran klebten sie geknüllte Krepp-
papieräpfel, Blüten und Blätter. Einige druckten auch noch Äpfel 
mit schwämmen.

Auch die Zubereitung von Blätterteigäpfeln sprach alle Sinne an: 
Welche Zutaten sehe ich? Was fühle ich? Der harte Apfel, der 
weiche Teig. Was rieche ich? Der Geruch, der aus dem Ofen 
steigt, wenn sich die Äpfel mit Teig und Zimt verbinden… Jeder/m 
kommen da bestimmt eigene Gedanken in den Sinn. Und zum 
Schluss: Was schmecke ich? Wenn einem alles auf der Zunge 
zergeht…

Dass uns die Kindheit im Sinn bleibt, brauchen wir all die Er-
fahrungen unsrer Sinne! Und das ist ja auch u.a. der Sinn des 
Lebens.

In diesem Sinne bedanken wir uns bei unserem Elternbeirat 
2022/23 für die Unterstützung im zurückliegenden Kindergarten-
jahr und dürfen heute schon unseren neuen Elternbeirat bekannt 
geben:

Elisa Zimmermann, Johannes Veeh, Carolin Dworschak, San-
dra Hegwein, Sina Einwag, Kristina Düll, Theresa Opitz, Conny 
Schwab, Eva Schenk, Denise Endres.

Schön, dass sich einige Eltern wiederholt zur Verfügung gestellt 
haben. Danke hierfür! Wir begrüßen herzlich die neu Entschlos-
senen.

Auf eine gute Zusammenarbeit im Kita-Jahr 2023/24!
Anzeigen
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Neues von unserem Bienenvolk im Wald
Viele von euch wissen vielleicht noch gar nicht, dass unser Wald-
kindergarten ein eigenes Bienenvolk hat! Gehegt und gepflegt 
wird es seit Beginn von Peter Schopf, liebevoll auch „Bienenpe-
ter“ genannt!

Wie er dazu kam? Durch Zufall sprach ihn die ehem. Kinder-
gartenleitung Barbara auf einem Waldfest an und die Idee eines 
eigenen Bienenvolkes für die Waldkinder war geboren.

Mittlerweile gehören Peter und das Bienenvolk zum festen Inven-
tar des Waldkiga´s, seit ein paar Monaten wird Peter von Mario, 
selbst Waldpapa, bei der Arbeit mit den Bienen unterstützt.

Die Begeisterung der Kinder zu sehen, wenn der Honig ge-
schleudert wird, oder es Honigkaugummi (aus Bienenwachs) 
zum Naschen gibt, zählen zu den schönsten Erlebnissen als Im-
ker im Wald.

Peter lernt den Kindern einen achtsamen Umgang mit den Bie-
nen und ihrem Lebensraum, Wissen welches die Kinder hautnah 
erleben können und somit auch ins Erwachsenenleben mitneh-
men.

Sie sind bei der Herstellung von Honig, vom Anfangsprodukt bis 
zum fertigen Honig im Glas live dabei.

Bis es soweit ist und ihr unseren Honig z.B. auf dem Weihnachts-
markt kaufen könnt, bedarf es vieler Schritte! Im Frühjahr wird 
das erste Mal nach dem Bienenvolk geschaut (lebt die Bienen-
königin noch?) und es wird mit der Erweiterung des Volkes von 
1 Bienenkasten auf 3 begonnen, so wird mehr Platz für den sog. 
„Honigraum“ geschaffen und die Bienen können das Ausschwär-
men beginnen.

Peter hat mittlerweile ein sehr gutes Gespür für die Bienen ent-
wickelt, so gibt es Tage an denen die Stimmung im Bienenvolk 
etwas „hitziger“ ist, an solchen Tagen lässt man die Bienen lieber 
in Ruhe und wartet ab!

Im Mai, Juni und Juli schleudert Peter mit den Kindern den Honig 
und füllt ihn ab.

Zwischendurch gibt es Sichtkontrollen und eine Sommerbehand-
lung mit Ameisensäure gegen Milben. Varroamilben schwächen 
die Bienen und zählen zu den Feinden der Biene.

Ende August werden die Bienen mit einer Zuckerlösung eingefüt-
tert und das Volk reduziert sich wieder auf 1 Bienenkasten. In den 
Wintermonaten ist es für die Bienen einfacher die Temperatur in 
einem Kasten konstant zu halten, hier liegt der Fokus auf der 
Bienenkönigin, die Bienen bilden eine Art sich immer bewegende 
Traube um die Königin, damit diese warm gehalten wird. Beein-
druckend was so ein Bienenvolk alles schafft, die wichtigste Auf-
gabe der Bienen ist aber ihre Bestäubungsleistung.

Ohne Bestäubung, keine Bildung von Samen, oder Früchten!

In Amerika werden sogar spezielle Bienenvölker gezüchtet, die 
nur für die Bestäubung der Obstplantagen zuständig sind.

Damit die Bienen auch weiterhin so gut arbeiten können, sind 
naturnahe Gärten, insektenfreundliche Pflanzen und weniger 
Steingärten sehr sinnvoll!

Zu guter Letzt noch eine Buchempfehlung von Peter für alle In-
teressierten: „More than Honey“ von Markus Imhoof und Claus-
Peter Lieckfeld

Wir sind dankbar, dass wir ein eigenes Bienenvolk in unse-
rem Waldkindergarten haben, ohne dich lieber Peter, wäre 
das nicht möglich, von Herzen DANKE für deine wertvolle 
Arbeit mit den Bienen und den Waldkindern!

Neues aus der Grundschule Reichenberg
Erster Schultag

Die evangelische Kirche in Reichenberg war bis zum letzten 
Platz gefüllt. In diesem Jahr fand dort am Dienstag, den 12. Sep-
tember die Einschulungsfeier statt. Diese wurde von den Klassen 
2a und 2b unter der Leitung von Birgit Tollmann und Veronika 
Fischer sehr lebendig gestaltet. Nach der Begrüßung von Pfarrer 
Penßel schmetterten die Zweitklässlerinnen und Zweitklässler 
das Lied „Wir haben euch schon erwartet…“. Schulleiterin Eli-
sabeth Gahn ließ die Kinder nun in ihre Schultüte blicken. Sie 
durften Dinge herausholen, die auf das Leben in der Schule 
hinweisen. Mit einem lustigen Gedicht und einem weiteren Lied 
traten die zweiten Klassen nochmals auf. Bürgermeister Stefan 
Hemmerich begrüßte im Anschluss daran alle ganz herzlich zu 
diesem besonderen Ereignis. Der Segen, den Pfarrer Penßel 
jedem Erstklasskind zusprach, bildete einen stimmungsvollen 
Abschluss der Feier.

Erwachsene und Kinder bildeten dann einen langen Zug zur 
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Schule. Dort wartete ein Spalier der Schulkinder sowie ein Buffet 
mit Kaffee und köstlicher Kuchen, den die Eltern der 2a und 2b 
dankenswerterweise gebacken hatten.                Elisabeth Gahn

„Es war einmal…“

Im September hatten die Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule das Vergnügen eine Märchenerzählerin zu begrüßen. 
Dieser, von der Domschule organisierte Besuch, sollte den Kin-
dern die wunderbare Welt der Märchen näherbringen und ihre 
Fantasie anregen. Die Dame verstand es meisterhaft, die Kinder 
in ihre Geschichten hineinzuziehen. Ihre lebhafte und ausdrucks-
starke Erzählweise fesselte die Zuhörer von Anfang an. Nach 
den Märchenerzählungen hatten die Schülerinnen und Schüler 
die Gelegenheit, Fragen zu stellen. Dabei zeigte sich, wie auf-
merksam und interessiert die Kinder waren. Sie stellten Fragen 
zu den Figuren in den Geschichten, den Moralvorstellungen der 
Märchen und sogar zur Arbeit eines Märchenerzählers.

Johannes Giss

Ein Vormittag rund um die „tolle Knolle“

Woher kommt die Kartoffel? Wie wächst die Kartoffel? Was kann
man alles aus Kartoffeln 
machen? Dies alles und 
noch viel mehr erfuhren die 
Kinder der Klassen 2a und 
2b Ende September auf 
dem Erlebnisbauernhof in 
Kleinrinderfeld. Nachdem 
sie sich einiges Wissen 
über die Kartoffel angeeig-
net hatten, ging es raus auf 
den Kartoffelacker. Eifrig 
waren alle bei der Sache 
und ernteten eimerweise 
Kartoffeln. Gestärkt von 
leckeren Ofenkartoffeln mit 
Quark durften die fleißigen 
Helferinnen und Helfer an-
schließend auch den Rest 
des Hofes erkunden, die 
Kühe füttern und das frisch-
geborene Kälbchen bewun-
dern. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei Familie 
Grimm für diesen ereignis- 
und lehrreichen Vormittag!                                                           
Veronika Fischer

Mein Name ist Saskia 
Amendinger und ich bin 
seit dem Schuljahr 23/24 
als Sozialpädagogin an der 
Grundschule Reichenberg 
tätig. Ich habe mein Ba-
chelor- sowie Masterstudi-
um der Sozialen Arbeit in 
Würzburg absolviert, wo 
ich auch nach wie vor woh-
ne. Unter der Trägerschaft 
der Jugendhilfe Creglingen 
bin ich nun als JaS-lerin 
(Jugendsozialarbeit an 
Schulen) im Markt Rei-
chenberg vertreten.

JaS ist ein offenes und kostenfreies Unterstützungs- und Be-
ratungsangebot für Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie 
Lehrkräfte, um Probleme, Krisen oder andere Anliegen im Be-
reich Schule, Familie und Freizeit zu bewältigen. Herausforde-
rungen können hierbei unter anderem seelische Belastungen 
und Sorgen, schulvermeidendes Verhalten, Klärung von Kon-
flikten, Erziehungsfragen sowie familiäre Anliegen und akute 
Krisenfälle sein. Darüber hinaus ist eine weitere Aufgabe von 
JaS die Vernetzung mit unterschiedlichen sozialen Einrichtun-
gen und anderen Hilfsangeboten.

Erreichbar bin ich unter der Telefonnummer 0151 2332 3694 
oder per E-Mail an saskia.amendinger@jugendhilfe-creglin-
gen.de

Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit!
Saskia Amendinger

Anzeige
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Monatsspruch für Oktober:
Seid Täter des Wortes und nicht Hörer allein.

(Jakobus 1, 22)
„Es lebe der Sport! Er ist gesund und macht uns hart!“, sang 
Reinhard Fendrich in den 80er Jahren. Er nahm damit die 
Fernseh-Sportler aufs Korn, die (vielleicht noch im Trainings-
anzug) vor der Glotze den Dramen auf Skipisten und in Box-
ringen beiwohnten. Jene Zeitgenossinnen und -genossen, 
für die die einzige körperliche Anstrengung darin besteht mit 
dem Finger auf eine Fernbedienung zu drücken. Wer Sport 
nur konsumiert statt sich selber sportlich zu betätigen muss 
sich nicht wundern, wenn er zur Zielscheibe musikalischen 
Spotts wird.
Es macht einen nicht gesünder, wenn man nur Sport schaut, 
anstatt selber aufs Fahrrad oder ins Schwimmbecken zu 
steigen.
Das gilt auch für den Glauben. Glaube den man nur hört, 
aber nicht tut, macht sicher nicht glücklicher. Im Gegenteil: 
er verliert seine Tragfähigkeit. Wer keinen Sport treibt, wird 
körperlich schwerfällig. Wer Glaube nicht tut, wird seelisch 
träge. Hier wie da kommt es auf die Fitness an- und die be-
komme ich nur, indem ich etwas dafür tue und trainiere.
Und wie geht das?
Da geht es nicht um Höchstleistungen und Medaillen. Es 
geht nicht um spektakuläre Aktionen. Es sind die kleinen 
Gesten im Alltag, die da schon zählen: Ein Lächeln, ein paar 
Minuten Zeit, ein fröhlich gesungenes Lied, eine ausge-
streckte Hand, eine Prise Verständnis … Da bleibt die Seele 
im Gleichgewicht.
So halten wir uns fit. Viel Spaß beim Glaubenssport.

Ihr Pfarrer Matthies Penßel

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan:
Datum Zeit Ort Predigt
15.10. 10:00 Fuchsstadt Lekt. Oehler
 10:00 Reichenberg (A) Präd. Weber-Henzel
22.10. 09:00 Albertshausen Pfrin. Badstieber
 09:00 Reichenberg Pfr. Penßel
 10:00 Lindflur (A) Pfr. Penßel
29.10. 10:00 Uengershausen Pfr. Schlör und
  (RegioGD) Open Doors
05.11. 09:00 Fuchsstadt Lekt. Schrodt
12.11. 09:00 Lindflur Pfr. Penßel
 09:00 Uengershausen Präd. Weber-Henzel
 10:00 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
  (A; Kirchweih)
 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
19.11. 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
(Vorl. Sonn- 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
tag im Kirchenjahr)
22.11. 19:30 Uengershausen (B) Pfr. Penßel
(Buß- u. Bettag)
26.11. 10:00 Fuchsstadt (A) Pfrin. Badstieber
(Ewigkeits- 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
sonntag)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen
Gottesdienstplans für alle Gemeinden entlang
der B19 (einsehbar auf unserer Homepage).
Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-
Gottesdienst an den 5. Sonntagen eines
Monats. Der nächste Gottesdienst dieser Art wird gefeiert am 29. 
Oktober 2023 um 10:00 Uhr in Uengershausen.

Anzeige
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Wir feiern Abendmahl auch mit Kindern:
Auf ihrer Herbsttagung 2022 hat sich die Landessynode für die 
„uneingeschränkte Zulassung von Kindern zum Abendmahl“ in 
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern ausgesprochen. Für Kinder 
wird damit die volle Teilnahme am Abendmahl in allen Gemein-
den der Landeskirche bei allen Abendmahlgottesdiensten mög-
lich.
Diesem Beschluss folgend haben die Kirchenvorstände ent-
schieden, dass alle Getauften unabhängig von ihrem Alter zum 
Abendmahl eingeladen werden.
Neben dem traditionellen Wein wird dazu dann auch Traubensaft 
gereicht werden.

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-
Gottesdienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 12.11.
In Fuchsstadt: i.d.R. parallel zum 10-Uhr-
Gottesdienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 12.11., 26.11., 17.12.
In Lindflur: derzeit keine Kindergottesdienste; Für den Gottes-
dienst in Lindflur am 24.12. um 17.30 Uhr werden Mitwirkende 
für ein musikalisches Krippenspiel gesucht.
Jeder kann mitmachen! Interessenten bitte bis 27.10. bei Fr. Noll 
melden (blumenpost@gmx.de; Tel: xxx)
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 21.10., 11.11.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 22.10., 26.11.

Erntedank 2023 –
Wir sagen danke!
Auch in diesem Jahr wurde in
unseren Kirchen – wie hier in
Reichenberg – Erntedank ge-
feiert. 
Wir sagen herzlichen Dank …
… allen Spenderinnen und
Spendern, die mit ihren
Erntegaben zum Kirchen-
schmuck beigetragen haben.
… allen Teams, bei Kirch-
schmuck, Gottesdiensten,
Erntedankessen und Kirchen-
kaffees.
…. der Bäckerei Spiegel für die Erntedankbrote.
… den Reichenberger Konfirmandinnen und Konfirmanden für 
das Einsammeln der Erntegaben.

8 Kirchengemeinden, 3 Pfarreien –
wer ist wo zuständig?
Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell
für alle Gemeinden des Raumes entlang der
B 19. Die jeweiligen Personen sind feste Ansprechpartner in 
allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zuständig-
keitsbereichs.
Gemeinde Zuständigkeit bei
Albertshausen, Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
 Tel. 09366 430, 
 pfarramt.geroldshausen@elkb.de
Fuchsstadt, Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt, Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim Tel. 09334 993933
 pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Lindflur, Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg, Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen Tel. 0931 69969
 pfarramt.reichenberg@elkb.de

Gruppen und Kreise:
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4)
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche
Termine siehe oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
„Origin“ – Jugendgruppe B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit Elise 
Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines Monats um 14.00 
Uhr
nächster Termine in Albertshausen: 16. November

Fuchsstadt, Alte Schule
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr
Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Gemeindehaus (Fischfang)
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Monats um 
14.00 Uhr
nächster Termin in Lindflur: 19. Oktober
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Reichenberg:
Herzliche Einladung des Kindergarten-Elternbeirats zum Herbst-
lichen Kaffee- und Kuchennachmittag am Sonntag, den 
15.10.23, ab 13:30 Uhr im Gemeindehaus Reichenberg.
Ein Begegnungsnachmittag für jedermann. 
Spenden zugunsten des Kindergartens erbeten.
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg
Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit.
Nächste Termine:  27. Oktober; 24. November

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
16.11., 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg
13.11., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
18.12., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Beratungen zu besuchen.

Altkleidersammlung der Brauchbar GmbH
am 18. November in allen Ortsteilen
Auch in diesem Jahr wird wieder eine Altklei-
dersammlung in Zusammenarbeit mit der
Brauchbar GmbH, einer Tochter des Diakoni-
schen Werks Würzburg, durchgeführt. 
Abgabeorte für Altkleiderspenden in der Woche vom 11. bis 
17. November (bitte nicht vorher ablegen!): 
– Albertshausen und Lindflur: in der Garage des Pfarrhauses in  

Albertshausen, Kirchenstraße 4

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Termine: 
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche)
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle 
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Veranstaltungen:
Albertshausen:
AT-Live –
Ein erlebnisreicher Streifzug
durch das Alte Testament 
mit Bewegung und Humor
Samstag, 18. November 2023
9.30–16.00 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen
Teilnahmegebühr: 25 €
Anmeldung bis 13.11. im Pfarramt Giebelstadt (09334 993933; 
pfarramt.giebelstadt@elkb.de)
Weitere Informationen: www.evangelisch-in-reichenberg.de
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– Fuchsstadt: bei Familie Düll, Dorfstraße 3
– Uengershausen: im Carport neben dem Dorfladen
– Reichenberg: bitte legen Sie die Säcke am 18. November bis 

9.00 Uhr vor die Haustüre. Sie werden im Laufe des Vormit-
tages abgeholt.

Kleidersäcke liegen als Beilage diesem Gemeindeblatt bei. Darü-
ber hinaus liegen sie in den Gemeindehäusern, Pfarrämtern und 
Kirchen bereit. Sollten Sie an keine Kleidersäcke mehr kommen, 
können Sie auch jeden anderen Plastiksack verwenden. Bitte 
heften Sie daran einen Zettel mit der Aufschrift „Brauchbar“.
Herzlichen Dank!

     Kirchgeld 2023

     Liebe Gemeindeglieder der evang. Kirchen-
     gemeinden im Markt Reichenberg,

mit dem Juni-Mitteilungsblatt haben wir um das Kirchgeld gebe-
ten. Es kommt in voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde 
zu und ist ein unverzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer 
kirchengemeindlichen Aufgaben.

In den nächsten Wochen werden wir alle Gemeindeglieder an-
schreiben, von denen wir noch keinen Kirchgeldeingang feststel-
len konnten. Möglicherweise werden auch Gemeindeglieder ein 
Schreiben erhalten, die nicht (mehr) kirchgeldpflichtig sind. Dies 
liegt daran, dass wir einen unverhältnismäßig großen Verwal-
tungsaufwand bei der Überprüfung der Kirchgeldpflicht vermei-
den wollen.

Sollten Sie einen solchen Erinnerungsbrief erhalten obwohl Sie 
nicht kirchgeldpflichtig sind, möchten wir Sie jetzt schon um Ver-
ständnis bitten. Betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben bitte 
als gegenstandslos.                                    Die Kirchenvorstände

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, den 21. November, 19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus 
in Albertshausen

Für weitere Informationen:

Bilder: Peter Weidemann und Birgit Seuffert / factum .adp in Pfarrbriefservice

Gemeinsamer Gottesdienst
für Kinder im Krabbel- und Kindergartenalter
Am Sonntag, den 17. Dezember um 16:30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus
Zur Vorbereitung und Gestaltung dieses Gottesdienstes suchen 
wir noch MitarbeiterInnen. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
Ansprechpartner:
Pfarrer Matthias Penßel, Tel.: 0931/69969
Mail: pfarramt.reichenberg@elkb.de
Diakon Bernhard Gartner, Tel.: 0931/66079720
Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden:  
– Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
 Alexander Grübel, Lilly Greubel
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
 Felix Kellner, Moritz Pulzer
– Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft   

Samstag, 14.10.   Hl. Burkhard
St. Josef 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 15.10.   28. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft, 
  mit Aufnahme der neuen Ministrantinnen, 
  anschl. Kirchenkaffee (Mitbringkaffee)
Reichenberg 10:30 Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 17.10.   Hl. Ignatius v. Antiochien
St. Hedwig 08:30 Messfeier – Patrozinium St. Hedwig
Samstag, 21.10.   Hl. Ursula und Gefährtinnen
Rottenbauer 09:00 Altpapier- und Altkleider Sammlung der
  Pfadfinder in Rottenbauer
Reichenberg 18:30 Vorabendmesse (Weltmission)
  Gebetsgedenken: Sebastian Michelberger 
  / Reinhilde Eiber
Sonntag, 22.10.   29. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft 
  Kirchweihfest in St. Sebastian
  WEG Gottesdienst zur Erstkommunion-
  vorbereitung
St. Josef 10:30 Wort-Gottes-Feier (Weltmission)
St. Hedwig 17:00 Wüsten Zeit Gottesdienst
Dienstag, 24.10.   Jahrestag der Weihe des Domes zu
         Würzburg
St. Hedwig 08:30 Messfeier
Mittwoch, 25.10.   Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis
Heuchelhof 10:00 Wort-Gottes-Feier im Bischof Scheele
  Haus
Samstag, 28.10.   Hl. Simon und Hl. Judas
Reichenberg 18:30 Messe, WEG Gottesdienst zur Erstkom-
  munionvorbereitung
  Gebetsgedenken: Erich Gramlich /
  Reinhilde Eiber
Reichenberg 19:30 Karibuni-Benefizkonzert mit hochtalentier-
  ten Schülern zugunsten des Waisenhau-
  ses Mafinga/Tansania; ev. Gemeindehaus 
  Reichenberg
St. Sebastian 19:00 Orgelkonzert mit Ann-Helena Schlüter
Sonntag, 29.10.   30. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft,
  WEG Gottesdienst zur Erstkommunion-
  vorbereitung

Dienstag, 31.10.   Hl. Wolfgang
St. Hedwig 08:30 Messfeier
St. Josef 19:30 „Allermensch“ Musik, Gesang, Gebet am
  Vorabend von Allerheiligen mit Musik 
  „Blechschmitt“ und „Chörle SoLaLa“ und
  Texten von Frank Greubel
Mittwoch, 01.11.   Hochfest Allerheiligen
Heuchelhof 10:00 Messfeier im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian 10:30 Messfeier zum Hochfest Allerheiligen
Rottenbauer 14:00 Gräbersegnung auf dem Friedhof in
  Rottenbauer
Reichenberg 15:00 Gräbersegnung auf dem Friedhof in
  Reichenberg
St. Sebastian 17:00 Totengedenkfeier für die Verstorbenen
  vom Heuchelhof
Donnerstag, 02.11.   Allerseelen
St. Josef 18:30 Messfeier für alle Verstorbenen des ver-
  gangenen Jahres
Freitag, 03.11.   Sel. Rupert Mayer, hl. Hubert, hl. Pirmin und
      hl. Martin
St. Josef 09:00 Erteilung der Krankenkommunion
Samstag, 04.11.   Hl. Karl Borromäus
St. Josef 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 05.11.   31. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
Reichenberg 10:30 Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 07.11.   Hl. Willibrord
St. Hedwig 08:30 Messfeier
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Mittwoch, 8.11.   Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis
Heuchelhof 10:00 Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele--
  Haus
Freitag, 10.11.   Hl. Leo der Große
Rottenbauer 19:00 Chile-Abend des Eine-Welt-Kreis Rotten-
  bauer
Samstag, 11.11.   Hl. Martin
St. Sebastian 10:00 „Kirchen Safari“ Kreativ Tag zur Erstkom-
  munionvorbereitg.
St. Sebastian 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 12.11.   32. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 10:30 Messfeier zum Kirchweihfest mit Taufe
  von Milja Kilian
Reichenberg 10:30 Wort-Gottes-Feier
Montag, 13.11.   Montag der 32. Woche im Jahreskreis
Rottenbauer 10:30 Wort-Gottes-Feier in der Arche 3 Eichen
Dienstag, 14.11.   Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 08:30 Messfeier mit Gelübdeerneuerung der
  Schwestern vom Guten Hirten
Samstag, 18.11.   Weihetag der Basiliken St. Peter und
        St. Paul zu Rom
St. Josef 10:00 „Kirchen Safari“ Kreativ Tag der Erstkom-
  munionkinder
Reichenberg 13:00 „Kirchen Safari“ Kreativ Tag der Erstkom-
  munionkinder
Reichenberg 18:30 Vorabendmesse, WEG-Gottesdienst zur
  Erstkommunionvorbereitung
Sonntag, 19.11.   33. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft,
  WEG-Gottesdienst zur Erstkommunion-
  vorbereitung
Erklärungen: Reichenberg = Reichenberg; St. Sebastian = St. 
Sebastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer; St. Hedwig = 
St. Hedwig, Gut Heuchelhof

Weitere Termine
23.11., 19.00 Sitzung des Reichenberger Ortsteams des PGR, 
 Pfarrheim
28.11., 19.00 Pfarrgemeinderatssitzung in der  Pfarreien-
 gemeinschaft, Heuchelhof
03.12. Wir sind mit Tombola dabei beim Reichenberger
 Weihnachtsmarkt
17.12., 16.30 Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst für 
 Kinder im Krabbel- und Kindergartenalter;
 ev. Gemeindehaus Reichenberg
16.6.2024 Pfarrfest Reichenberg

Familiengottesdienst zu Ernte-Dank
Wer hat die Sonne denn ge-
macht, den Mond und all die 
Sterne? Wer hat den Baum 
hervorgebracht, die Blumen 
nah und ferne? Wer schuf die 
Tiere groß und klein? Wer gab 
auch mir das Leben? Das tat 
der liebe Gott allein, drum will 
ich Dank ihm geben.
(Nach Leo Lionni, Frederick, 
Weinheim 1967)
Mit der Maus Frederick verdeutlichten die Kinder beim Familien-
gottesdienst zu Ernte-Dank den Sinn des Erntedankfestes, der 
weit über den Dank über die materiellen Dinge hinausgeht. Wär-
me, Zuneigung, Gemeinschaft, Wertschätzung und Hoffnung ge-
hören genauso zu Erntedank, wie Äpfel und Birnen.
Viele Familien kamen zusammen mit ihren Kindern, die bei der 
Gestaltung des Gottesdienstes tatkräftig mitgewirkt haben. Herz-
lichen Dank dafür.
Vergelt’s Gott auch an die Bäckerei Spiegel, die wie jedes Jahr 
kleine Brote zur Verfügung stellte, die nach dem Gottesdienst 
gegen eine Spende für den Reichenberger Eine-Welt-Verein 

Karibuni an die Gottesdienstbesucher abgegeben wurden. 155 
Euro an Spenden kamen zusammen.                                          BK

An Allerheiligen Andacht am Friedhof
Traditionell findet auch in diesem Jahr wieder am Feiertag Aller-
heiligen, 1. November, 15 Uhr, auf dem Friedhof eine Andacht mit 
Gräbersegnung statt.
 
Gemeinsamer Gottesdienst für Kinder im Krabbel- und Kin-
dergartenalter
Sonntag, 17. Dezember, 16:30 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus.
Zur Vorbereitung und Gestaltung dieses ökumenischen Gottes-
dienstes suchen wir noch  MitarbeiterInnen.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
Ansprechpartner :    
– Pfarrer Matthias Penßel, Tel.: 0931/69969
– Diakon Bernhard Gartner, Tel.: 0931/66079720,
 Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de

Julianne „Anni“ Wolf starb im Alter von 89 Jahren
Am 6. September verstarb Julianne „Anni“ Wolf, eine über Jahr-
zehnte treue Unterstützerin unserer Kirchengemeinde. Sie wur-
de am 30. Dezember 1933 geboren. 1978 bis 1982 war Frau 
Wolf Mitglied im Pfarrgemeinderat. Ab 1980 arbeitete sie über 25 
Jahre im Organisationsteam des Seniorenkreises. Auch im Frau-
enbund war sie engagiertes Mitglied. Mit einem Team schneider-
te sie einst neue Gewänder für die Ministranten. Wir werden sie 
in guter Erinnerung behalten.                                                  MR
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Ökumene
Karibuni
Die Spendensumme unseres Sommer-Benefiz-Schlosskon-
zerts können wir heute kräftig nach oben korrigieren. Nach 
dem beeindruckenden Lichtbilder-Vortrag durch Pfr. Silverius 
am 1. September im kath. Pfarrheim beziffert sich – auch dank 
eines großzügigen Einzelspenders – die Gesamtsumme auf 
6.250,– Euro, die  Pfr. Silverius für  Schulrenovierung und -er-
weiterung in Luhagara/Tansania erhält. Großer Dank  von ihm 
und von Karibuni für diese hohe Summe!. Kinder lernen lieber 
und mit besserem Erfolg in ausreichend großen und sauberen 
(statt schäbigen) Räumen.

Der vor unserem Lädchen am 21.September anlässlich der „Fai-
ren Woche“ aufgebaute Stand lockte erstaunlich viele  Besucher 
an. Diese konnten sich über den Sinn des fairen Handels und 
die Bedeutung unseres Lädchens informieren. Bei interessanten 
Gesprächen boten wir Kaffee, Tee, Kuchen und Häppchen mit 
unseren Brotaufstrichen an und teilten Fair-Handels-Kostproben 
aus. Für die Spenden in der kleinen Kasse bedanken wir uns 
herzlich.

Karibuni-Spendenkonto:
IBAN: DE 7909 0000 0001 3464 07 VR-Bank Würzburg
Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Fr. und Sa. von 9.30–12.30 Uhr
www.Karibuni-reichenberg.de

Veranstaltungsankündigung und
Mitmach-Aufruf :)
MARKT REICHENBERGER ADVENTSZAUBER

Liebe Markt Reichenberger:innen,
es ist soweit: die ersten Lebkuchen stehen in den Regalen, und 
das ortsübergreifende Team der Begehbaren Adventskalender 
ist in die Planung gegangen.

Dieses Jahr werden die Aktionen in den Ortsteilen etwas unter-
schiedlicher. Wir lassen und geben jedem Ortsteil und den Ver-
antwortlichen die Freiheit, den Advent so zu gestalten, wie es die 
Zeit erlaubt und die Lust möchte.

In Albertshausen und Fuchsstadt werden auch heuer zwei Be-
gehbare Adventskalender stattfinden, für die noch Mitmacher 
gesucht werden. Wenn ihr gern ein Fenster übernehmen möch-
tet, wendet euch bitte an Simone Rüdinger (Albertshausen) und 
Ilonka Thorwarth und Elke Reinhard (Fuchsstadt).

In Lindflur, Uengershausen und Reichenberg werden noch 
Pläne geschmiedet. Die Ergebnisse und ggf. ein Mitmach-Aufruf 
werden im November-Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Wir freuen uns auf einen schönen Advent mit euch!

Viele liebe Grüße aus
Albertshausen: Simone Rüdinger aktionen-in-albi@web.de
Fuchsstadt: Ilonka Thorwarth und Elke Reinhard
Lindflur: Heidrun Schmidt und Claudia Schoch
Reichenberg: Stefanie Reichelsdorfer und Gabriele Brotzeller
Uengershausen: Julika Stock aktionen-in-uengershausen@
gmx.de

Danke auch für 155,– Euro, die wir nach dem Erntedank-Got-
tesdienst am 1. Oktober in Empfang nehmen durften. Die Bä-
ckerei Spiegel hatte Brotlaibchen gestiftet, deren Verkaufserlös 
uns zugedacht wurde.

Sr. Raphaela schreibt uns neben ihrem Dank für die regelmäßi-
gen 500,– Euro auch von dem trotz vieler Spenden entstandenen 
Finanzloch im Krankenhaus Nyangao. Die Wasserpumpen in 
den beiden Bohrlöchern sind kaputt und müssen ersetzt werden. 
Eine konnte durch Spenden eingebaut werden, für die zweite und 
eine in Reserve reicht das Geld bisher nicht. Man sieht, Hilfe ist 
weiterhin notwendig, um dieses ausgezeichnete Krankenhaus in 
Tansania mit seinen hochqualifizierten und fleißigen Mitarbeitern 
am Leben zu erhalten. Raphaela ist auch von Deutschland aus 
eifrig am „Trommeln“ für Spenden, natürlich auch für ihre vielen 
weiteren Bildungs- und Sozialprojekte in Tansania. Und auch für 
die Unterstützung von alten Menschen ohne Kinder, z.B. durch 
den Bau von einfachen Wohnungen. Kinder bilden nach wie vor 
leider die Altersversicherung der Menschen.

Für unser Benefiz-Herbstkonzert mit 10 hochtalentierten 
Schülerinnen und Schülern zwischen 10 und 17 Jahren steht 
nun endgültig der genaue Termin fest: Samstag, 28. Oktober 
um 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus Reichenberg. Wir freuen 
uns auf viele Zuhörer bei diesem sicher sehr abwechslungs-
reichen und schwungvollen Programm mit Flöte, Gesang, 
Gitarre, Klavier, Schlagzeug und Trompete. Der Spendener-
lös kommt dem Waisenhaus Mafinga in Tansania zu Gute.

Einen noch länger  andauernden „Goldenen Herbst“, der so viel-
versprechend begonnen hat, wünscht im Namen von Karibuni

Ingrid Gloggengießer 
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BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
Schlange in Reichenberg

Kurz vor den Sommerferien wurde ich gebe-
ten das Foto einer Schlange zu begutachten,
die in einem Reichenberger Garten auf der Terrasse gesichtet 
wurde. Der Besitzer vermutete eine Kreuzotter und war besorgt, 
solch eine gefährliche Schlange im Garten zu haben. Anhand 
des Fotos zweifelte ich dies an, aber fragte zur Sicherheit den 
Amphibien- und Reptilienexperten Dr. Mahsberg aus Waldbrunn 
um seine Meinung. Dieser identifizierte die Schlange als eine 
Schlingnatter und erklärte dazu, dass im Landkreis Würzburg 
kein Vorkommen von Kreuzottern nachgewiesen ist! Eventuel-
le Behauptungen darüber, dass es diese früher in Reichenberg 
gegeben hat, sind somit auf eine falsche Bestimmung zurückzu-
führen!

Vereinsmitteilungen
Bäggerbrunnenfest Reichenberg
Zahlreiche Reichenbergerinnen und Reichenberger nutzen das 
sommerliche Wetter am 9. September, um auf dem Rathausplatz 
das Bäggerbrunnenfest zu besuchen.

Die Ausrichtung des Festes sowie die Verpflegung der Gäste, 
wurde in diesem Jahr von Mitgliedern der Reichenberger Niko-
läuse, des Reitvereins und des Faschingsvereins übernommen.

Mit Bratwurst, Pizza und Steckerlfisch war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Dank professioneller musikalischer Untermalung 
und milder Temperaturen verweilten viele gut gelaunte Gäste bis 
in die späten Abendstunden.

Ein liebes Danke soll auf diesem Wege alle Helferinnen und Hel-
fer erreichen und auch den TSV – der einiges an Material für den 
Aufbau zur Verfügung gestellt hat. Danke auch an die vielen Gäs-
te, die am Ende immer zeigen, dass sich die ganze Mühe lohnt!

Hannah Manz, Schriftführerin Faschingsverein

Und hier nochmal die auffälligsten Unterschiede der beiden 
Schlangen:

Ganz anders als die weiter verbreitete Ringelnatter lebt die 
grau-gelb bis rostrot gefärbte Glatt- oder Schlingnatter (Coro-
nella austriaca):  Sie ist auf Eidechsen spezialisiert, die sie in 
deren Verstecken in Steinhaufen und Mauern aufspürt und durch 
Umschlingen erwürgt (Name!).Im Randbereich von Dörfern und 
Städten wandert sie gerne von ihren Lebensräumen wie den 
Schotterkörpern von Bahndämmen in naturnahe Gärten. Die 60 
bis 70 cm lange Natter weist auf ihrem Rücken meist zwei Reihen 
von Strichen auf. Damit ähnelt sie ihrer Verwandten, der ähnlich 
großen giftigen Kreuzotter (vipera berus), die bei normaler Fär-
bung mit einem fast schwarzen Zickzackband auf dem Rücken 
ausgestattet ist. Ein Blick auf die Pupillen bringt Klarheit: Bei der 
Schlingnatter sind sie rund, bei der Kreuzotter geschlitzt bis oval! 
(Quellen: Bilder: Plakat Bedrohte Reptilien, Ministerium für 
Umwelt Baden-Württemberg,  1989, Fotos von Paysan und 
Knapp; Text:  Bruno P. Kremer, Klaus Richarz: „Tiere in meinem 
Garten“,S.193, 2020)

Schlingnatter Kreuzotter
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Ortsgruppe Reichenberg des BN auf dem Streuobstmarkt 
des Landratsamtes dabei!

Mit einem Stand auf dem Streuobstmarkt im Hof des Landrat-
samtes Würzburg sollte die ökologische Bedeutung des Kultur-
gutes Streuobstwiese dargestellt werden. Unterstützt wurde die 
Gruppe von Aktiven aus Margetshöchheim und Rottendorf. Mit  
einigen bedrohten Exemplaren – Abendsegler, Wendehals und 
Gartenrotschwanz, Zauneidechse – konnte das Interesse für die-
ses „Paradies aus Menschenhand“ geweckt werden. Viele Bilder 
aus den Bereichen „Vögel“, Fledermäuse“ „Insekten“, „Pflanzen“ 
veranschaulichten die idealen Bedingungen der Streuobstwiese 
für Nahrung, Fortpflanzung und Brutstätten. In einem kleinen 
Quiz konnten kleine (und große) BesucherInnen ihr Wissen 
testen und einen kleinen Preis erlangen. Ein stetiger Besucher-
strom, tolles spätsommerliches Wetter und viele Fragen rund um 
das Thema Streuobstwese belohnten die VorbereiterInnen und 
MithelferInnen dieses Standes!

Neue Mitglieder im Markt Reichenberg geworben!

Im Mai fand im Markt Reichenberg eine Mitgliederwerbung des 
BN mit geschulten MitarbeiterInnen des BN Marketing statt. Nun 
dürfen wir hier in der Ortsgruppe 17 neue Mitglieder begrüßen 
und uns ganz herzlich für ihren Beitritt bedanken! Wir würden uns 
freuen, Sie auch persönlich bald einmal zu unseren monatlichen 
Treffen begrüßen zu können!

Unsere Treffen finden ab Oktober immer am 3. Donnerstag 
im Monat statt, also diesen Monat am 19.10., im November 
am 16.11., jeweils um 18.30 Uhr im Galeriegebäude, Kirch-
gasse 9. Wir freuen uns immer über interessierte Gäste! 
Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN                                              A. Mayr

Die Feuerwehr Reichenberg zu Besuch
in Reichenberg bei Dresden
Ende September machten sich 14 Kameradinnen und Kamera-
den auf den Weg zu unserer Partnerwehr ins gleichnamige Rei-
chenberg (bei Dresden). Seit nun mehr als 30 Jahren existiert die 
Partnerschaft zwischen den beiden Feuerwehren.

Nach einem geselligem Begrüßungsabend wurde sich am Sams-
tag der Besichtigung der nahegelegenen Stadt Dresden gewid-
met. Historische Bauwerke und eine idyllische Altstadt sorgten 
für eine angenehme Atmosphäre. Am Abend waren wir dann 
zum Kameradschaftsabend unserer Partnerfeuerwehr eingela-
den, an dem auch unser Bürgermeister Stefan Hemmerich und 
seine Frau Manuela teilgenommen haben. Für die „jüngere Ge-
neration“ ging es anschließend noch mit einigen Kameraden der 
Partnerwehr zum Oktoberfest in den Nachbarort.

Wir bedanken uns bei unserer Partnerwehr für die Einladung und 
schicken beste Grüße nach Reichenberg!

Berufsfeuerwehrtag der
Reichenberger Jugendfeuerwehren
Ende September veranstalteten die freiwilligen Feuerwehren al-
ler Reichenberger Ortsteile eine große gemeinsame Übung für 
ihre Jugendlichen.

Der 24 Stunden Dienst startete mit dem Herrichten des Schlaf-
lagers am Freitagabend, gefolgt von der Überprüfung und Über-
nahme der Einsatzfahrzeuge. Und schon ging es los …

Zum ersten Einsatz wurden die Feuerwehren ans Reichenber-
ger Rathaus gerufen. Dort angekommen war schnell klar, dass 
der Bürgermeister über eine Steckleiter aus dem ersten Oberge-
schoss gerettet werden muss.

Nach einer kurzen Verschnaufpause beim Abendessen, wurden 
die Feuerwehren direkt wieder alarmiert. Diesmal zur Personen-
suche. Dank der guten Kommunikation zwischen den Einsatz-
kräften und der Hilfe eines Rettungshundes vom BRK konnten 
die vermissten Personen zum Glück gefunden werden.

Die darauffolgende Nachtruhe war kurz, denn am frühen Sams-
tagmorgen wurden die Jugendlichen erneut alarmiert. In der 
Bäckerei in Klingholz hatte eine Brandmeldeanlage ausgelöst. 
Zeitgleich schlug in Fuchsstadt ein Rauchwarnmelder in einem 
privaten Wohnhaus Alarm. Nach dem Überprüfen und Sichern 
der Lage vor Ort konnte dann ausgiebig gefrühstückt werden.

Im Rahmen einer Führung durften die Jugendlichen dann die 
überwältigend großen Hallen des Logistikdienstleisters Raben 
besichtigen.

Nachdem alle Fahrzeuge wieder einsatzbereit in den Fahrzeug-
hallen standen, ging es auch schon wieder los. Die Einsatzkräf-
te wurden zu einem Großbrand nach Fuchsstadt alarmiert, der 
dank des schnellen Löschaufbaus zügig wieder unter Kontrolle 
gebracht werden konnte.

Foto: Antonia Wehrhahn

Anzeige
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Die Mittagspause verbrachten die fleißigen Jugendlichen dann 
am Grillplatz in Lindflur.
So wichtig das gekonnte Anpacken am Einsatzort ist – auch die 
Theorie dahinter darf nicht fehlen. Am Nachmittag gab es des-
halb Theorieeinheiten zu Unfallverhütungsvorschriften, Erste Hil-
fe und Gerätekunde.
Das vermittelte Wissen konnte dann direkt bei verschiedenen 
Einsätzen (Ölspur, Personenrettung) am Nachmittag umgesetzt 
werden.
Nach ereignisreichen und vielseitigen 24 Stunden im Einsatz, 
wurden die Jugendlichen schließlich nach Hause verabschiedet.
So beliebt ein solcher Berufsfeuerwehrtag ist, so aufwändig ist 
auch die entsprechende Planung. Umso schöner also, dass die 
Umsetzung gut gelungen ist. Es wurden viele verschiedene Ein-
satzszenarien durchgespielt und ganz nebenbei haben sich die 
Beteiligten der einzelnen Feuerwehren untereinander ein biss-
chen besser kennengelernt.
Ein großes Danke an alle Beteiligten, die zur Umsetzung beige-
tragen haben!

Obst- und Gartenbauverein
Reichenberg
Kirchweihkaffee

Am Kirchweihsonntag, 12.11.2023
ab 14.00 Uhr findet wieder unser
schon zur Tradition gewordene Kirch-
weihkaffee im kath. Pfarrheim statt.

An diesem Nachmittag wollen wir die
Ergebnisse der Kinder von unserer dies-
jährigen Sonnenblumenaktion präsentieren.
Jedes Kind, welches ein Bild oder Foto abgeliefert hat, bekommt 
ein Geschenk.

Bild oder Foto bitte beim Vorsitzenden Helmut Lutz abgeben.

Weiterhin werden langjährige Mitglieder geehrt.

Zur Unterhaltung spielt wieder Wolfgang Müller mit seinem Schif-
ferklavier.

Zur Stärkung gibt es natürlich wieder selbstgebackenen Kuchen 
und sonstige Kleinigkeiten.

Zu unserem Kirchweihkaffee ist jeder herzlich willkommen.
Anzeigen
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Am Sonntag, 24.09.2023 beteiligten wir uns bei herrlichem 
Herbstwetter am Streuobstmarkt im Landratsamt Würzburg. Im 
Laufe der Veranstaltung haben wir 100 l frischen Apfelsaft aus 
Streuobst gepresst und an die Besucher zum probieren verteilt. 
Eine gelungene Veranstaltung des Kreisverbandes Würzburg.

Wir wünschen allen einen goldenen Oktober.
Helmut Lutz, 1. Vorsitzender 

Der Schützenverein Reichenberg
lädt wieder zum Kesselfleischessen ein
Termin: Kirchweihmontag, 13.11.23 um 19.00 Uhr im Schützen-
haus.

Anmeldungen im Schützenhaus oder bei Schöll, Tel. 67926

Streuobstmarkt

Anzeigen
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38. Sichelsgrundlauf
Am 1. November fällt zum 38. mal der Startschuss zum Sichels-
grundlauf. Es werden wieder 4 Strecken angeboten. Ein 1 km 
Kinderlauf, an dem nur Kinder bis zur 7. Klasse teilnehmen soll-
ten, 6,5 km Walking, ein 10 km und ein 6,5 km Lauf.

Der Sichelsgrundlauf ist eine anspruchsvolle Strecke, deshalb 
sollte eine gewisse Vorbereitung nicht fehlen.

Da die Wolffskeelhalle umgebaut wird, ist die Anmeldung, Start-
nummernausgabe und Siegerehrung im Schützenheim, Bahn-
hofstraße 33. Hier stehen auch Umkleidemöglichkeiten zur Ver-
fügung. Duschen befinden sich im TSV-Sportheim am Haag 10.

Genauere Informationen finden Sie unter
www.Sichelsgrundlauf.de

Lauftreff: Sonntag 8.30 Uhr bei Hansi Kaderschabek in der 
Lehmgrube oder nach Absprache (0931/661825)

Wolfgang Pulzer

Streuobst-Freunde
Obstbörse: Bitte bei Interesse melden!

Unser Spaziergang zu den neuen Pro-
bierbäumen am 16.9.23 fand leider kein 
großes Interesse – einerseits erschien 
das Mitteilungsblatt erst an diesem WE 
mit der Erinnerung an den Termin, ande-
rerseits fanden auch viele andere Veran-
staltungen an diesem WE statt. 

So verkürzten wir den Spaziergang auf eine Stunde, probierten 
die Apfelsorten und versuchten sie anhand mitgebrachter Lite-
ratur zu bestimmen. Dabei waren so wohlklingende Namen wie 
Kaiser Wilhelm und Goldrenette aus Blenheim. In einem weiteren 
Schritt werden wir die Bäume, an denen geerntet werden kann, 
mit den roten Banderolen versehen und mit Informationen über 
Sorte, Genussreife und Lagerung ergänzen. Wenn Sie Interes-
se am Ernten dieser Äpfel haben, melden Sie sich gerne bei 
uns und achten Sie auf Veranstaltungshinweise diesbezüg-
lich in der örtlichen Presse!

Die Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und 
Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Ortsgruppe 
BUND Naturschutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäu-
me in und um Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in 
Pflege zu bringen. Auf diese Weise soll die Erhaltung der Streu-
obstbestände im Markt Reichenberg unterstützt werden. Auch 
private Bäume können in den Probierbaumbestand aufgenom-
men werden. 

Kontakt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567, mayr_angeli-
ka@web.de oder 0931-68584, lutz.reichenberg@web.de oder 
0931-662133

Singgemeinschaft 1987 Uengershausen 
Am Samstag, 21.10.2023 um 19 Uhr lädt die Singgemeinschaft 
wieder zum traditionellen Wirtshaussingen mit Frotto und den 
Arnsteiner Wirtshausmusikanten in die Gaststätte der MZH ein.

Für Stimmung, Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Senioren
Freundeskreis Seniorenwohnen
Reichenberg e.V.
Jahreshauptversammlung – Nachlese

Lediglich ein kleines Grüppchen Freundeskreismitglieder, über-
wiegend Vorstandsmitglieder, waren der Einladung zur Jahres-
hauptversammlung im Gartensaal gefolgt.

Keine Neuwahlen, viele Konkurrenzveranstaltungen, zu gutes 
Frühherbstwetter, Überangebot bzw. Über-Nachfrage und Über-
lastung im Ehrenamt … oder einfach allgemein nachlassendes 
Interesse beim dauerhaften, privaten, sozialen Engagement? Die 
Erklärungsversuche sind vielfältig, sie sind seit den Coronalock-
downs besonders schmerzlich spürbar, und sie betreffen fast alle 
Vereine und Organisationen.

Frau Kredel, seit 13.September 22 Vorsitzende des Freundes-
kreises, begrüßte die Anwesenden und gab einen kurzen Rück-
blick auf das vergangene Jahr. Besondere Highlights waren der 
Jubiläumskaffee, noch mit Barbara Stamm,  eine Kaffeerunde mit 
Altlandrat Nuß, die Linedance Vorführung zum Vorweihnachts-
kaffee und das Adventsfenster.

Das „normale“ Programm des Freundeskreises umfasst weiterhin 
die monatliche Musikstunde mit Frau Kandert, die Spaziergänge, 
Kaffeerunden, Lebensgeschichten & Zithermusik, Mutmachrun-
de und …? Wir könnten gut neue Ideen, Macher und Mitmacher 
gebrauchen!! – für Einzelauftritte, quasi agendamäßig; noch bes-
ser aber für den „Dauerbetrieb“.

Verlass ist, gottlob, weiterhin auf die Gärtnerinnen-Gruppe, die 
die Anlage regelmäßig pflegt. Herzlichen Dank! Seitens der 
Mieter sind unsere Aktivitäten stets sehr beliebt (auch wenn die 
Teilnahme aus Gesundheitsgründen manchmal schwankt). Kon-
kret wünschen sich die WGs etwas mehr Betreuung durch die 
örtlichen Kirchen und einen Schiffsausflug im kommenden Jahr. 
– gedacht ist an eine Maintour in Ochsenfurt –.

Finanziell steht der Freundeskreis gut da; besondere Anschaf-
fungen und Projekte sind gut zu stemmen. Ein, schon länger an-
stehendes Projekt wird wohl der Bau eines Gartenhauses im/
am Nordgarten sein. Die Planskizzen des Architekten liegen vor, 
die Kosten werden gerade kalkuliert, die Gemeinde muss noch 
zustimmen, das Einverständnis des Waldbesitzers ist einzuholen 

und Zuschüsse von möglichen Unterstützern (Bank, Sparkasse, 
LRA ländliche Entwicklung etc.) sind noch zu beantragen …

Ein dringliches Anliegen muss via Freundeskreis, Diakonie, 
Nachbarschaftshilfe etc. zeitnah angegangen werden: Im Se-
niorenwohnen werden dringend Nachtwachen gesucht! Hierzu 
wird derzt. ein eigener Flyer, mit allen Infos zusammengestellt. 
Spezielle Vorkenntnisse in der Pflege sind nicht erforderlich, 
pflegerische Dienste und Hilfestellungen gehören nicht zu den 
Nacht-Aufgaben. Die Nacht wird mit 90 Euro vergolten; Tages-
Wochen- Monatseinteilungen sind flexibel. Damit der Freundes-
kreis und die Wohnanlage leichter beworben und Infos schneller 
zugänglich sind, soll die Gemeinde gebeten werden uns künftig 
auf ihre Website „mitzunehmen“.

Abschließend dankte Frau Kredel allen Helfern und Unterstüt-
zern, die, angefangen beim Geschäftsführer der WiAG, über den 
Hausmeister im Seniorenwohnen, bis hin zu den Vorstandsmit-
gliedern und Veranstaltungsanbietern im Freundeskreis über-
wiegend ehrenamtlich tätig sind. Sie versprach ein Helfer-Dank-
Frühlingsfest (vor Ostern).

Für den Freundeskreis                                             Judith Tewes

Anzeigen
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg Liebe Markt Reichenberge-
rinnen, liebe Markt Reichen-
berger,

es ist nach wie vor faszinie-
rend, wie Ihr unser kleines
„tauschbar“ mit Leben füllt!

Probeweise ist geplant,
das tauschbar im Okto-
ber, November und De-
zember auch am jeweils
1. und 3. Samstag im
Monat zu öffnen – von
10:00 Uhr–12:00 Uhr. 

Bei uns kann jeder etwas
finden – und / oder etwas
mitbringen, was man nicht
mehr braucht oder be-
sitzen möchte:
– Kinderkleidung
– Kleidung für Erwachsene 
– Spielsachen –   Haushaltswaren
– Schulsachen –   Elektroartikel
– Bastelkram –   Schuhe
– Dekoratives –   Sportartikel
– haltbare Lebensmittel –   usw.

Bitte beachtet dabei:
–  dass Ihr nur gut erhaltene Artikel bringt, d.h. Kleidung ohne
 Flecken / Löcher, vollständige Spiele, einwandfrei funktionie-
 rende Elektroartikel,
– dass Ihr uns keine zu großen Mengen bringt (oder dies zuvor
 ggf. mit uns absprecht). Unser tauschbar hat eine beschränk-
 te Aufnahmekapazität, die wir nicht überschreiten können.
– dass unser MOTIVIERTES TEAM komplett EHRENAMT-

Anzeige
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Aktuelle Einblicke ins tauschbar, in dem mittlerweile der Herbst Ein-
zug gehalten hat.

 LICH dafür sorgt, dass alles seinen Platz findet und ordentlich
 präsentiert wird.
 Ebenso kümmert es sich um ein angenehmes Miteinander
 in unseren Räumen.
– dass IHR UNS UNTERSTÜTZT, indem Ihr vor allem Kleidung
 wieder ordentlich zusammenlegt und auf den passenden
 Stapel platziert
(wenn jeder einen Handgriff mehr tut als er muss, ist uns schon 
allen geholfen!)

Ihr seht, für ein freundliches Miteinander braucht es nicht viel.

Es gibt immer wieder positive Erlebnisse im tauschbar, z.B. wie:
– eine werdende Mama sich einfach unser Umstandsklei-
 dungsregalfach vorgenommen hat, – und alles neu nach
 Größen sortiert hat,
– eine Mama mit Gipsarm uns spontan geholfen hat, Haus-
 haltswaren einzuräumen
– jemand auf den Hund aufgepasst hat, damit der Papa mit
 dem Kind in Ruhe schauen konnte,
– wie eine Dame regelmäßig liebevoll großgezogene Pflanzen 
 für alle mitbringt,
– wie an unserem Teetisch auch einfach mal ein mitgebrachtes
  Abendessen genossen wurde,
– wie wir mit einer Torte für alle überrascht wurden,
– wie wir immer wieder mal eine Plätzchenpackung
 bekommen, die wir dann am Teetisch anbieten können.

Bei uns darf es gerne menscheln.

Dazu tragt Ihr jede Woche bei, indem Ihr das tauschbar mit Le-
ben füllt.

Wir freuen uns, dass uns der Markt Reichenberg zusammen mit 
der Sparkasse ermöglicht, dieses Projekt aufrechtzuerhalten. 
Und natürlich freuen wir uns auf Euren nächsten Besuch, denn 
im tauschbar seid Ihr alle HERZLICH WILLKOMMEN!

Liebe Grüße von eurem Team tauschbar

Anzeigen
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Informationen
Netzwerk Junge Eltern / Familien
Ernährung und Bewegung
Veranstaltungstermine Oktober/November 2023 im Netzwerk 
„Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, 
Großeltern, Tagesmütter mit Kindern von
0 bis 3 Jahre in Stadt und Landkreis
Würzburg

Anmeldung und weitere Informationen:
https://t1p.de/pish                              oder

Starttermin: 17.10.2023, 15.00–17.00 Uhr
Seminartitel: Fertiges aufgepeppt
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Heuchelhof

Starttermin: 20.10.2023, 10.00–12.00 Uhr
Seminartitel: Alles Gemüse? Kindgerechte Waffeln & Co
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Heidingsfeld

Starttermin: 21.10.2023, 09.30–11.00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer im Haus!
Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind! I
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

Starttermin: 21.10.2023, 11.15–12.45 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer im Haus!
Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind! II
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

Starttermin: 24.10.2023, 15.30–17.30 Uhr
Seminartitel: Kindersnacks für unterwegs
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

Starttermin: 07.11.2023, 15.30–17.30 Uhr
Seminartitel: Nachhaltig ernährt von Anfang an:
Von klein auf essen für die Zukunft
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

Starttermin: 13.11.2023, 17.30–19.00 Uhr
Seminartitel: Gesund und mit Bewegung durch die Schwan-
gerschaft
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

Starttermin: 17.11.2023, 14.45–16.15 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer im Haus!
Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind!
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

Starttermin: 17.11.2023, 10.00–11.30 Uhr
Seminartitel: Komm auf den Geschmack
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Heuchelhof

Starttermin: 17.11.2023, 13.30–15.00 Uhr
Seminartitel: Von der Milch zum Brei
Veranstaltungsort: Universitätsfrauenklinik Würzburg
(Elternschule-Untergeschoss)

Starttermin: 17.11.2023, 16.30–18.00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer im Haus!
Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind!
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

Starttermin: 21.11.2023, 15.00–17.00 Uhr
Seminartitel: Frühstück 'mal anders
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Heuchelhof

Starttermin: 23.11.2023, 15.00–16.30 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur!
Spiel und Spaß bei jedem Wetter
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Heidingsfeld
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Kursangebot: Jetzt zum zertifizierten
Obstbaumpfleger ausbilden lassen
Ob als Landschaftselement, ökologisch wertvolle Lebensräume 
für Pflanzen und Tiere oder zur Selbstversorgung mit heimischem 
Obst: Streuobstwiesen erfreuen sich wachsender Beliebtheit. 
Durch den Streuobstpakt Bayern wird insbesondere die Pflan-
zung von neuen Bäumen, aber auch die Pflege des Altbestan-
des gefördert. Doch wer soll diese Maßnahmen übernehmen? 
Fachkundige Baumwarte sind in unserer heutigen Gesellschaft 
rar gesät.
Diesen Umstand wollen die Verantwortlichen ändern. Die an 
den Landratsämtern ansässigen unterfränkischen Kreisfach-
berater bieten in Zusammenarbeit mit dem Bezirksverband für 
Gartenbau und Landespflege in den Jahren 2023 und 2024 eine 
Ausbildung zum „Zertifizierten Obstbaumpfleger“ an. Der Kurs 
beinhaltet neun Module und findet immer freitags ganztägig, an 
verschiedenen Orten in Unterfranken statt.

Wer kann Obstbaumpfleger werden?
Insbesondere sollen Personen angesprochen werden, die sich 
vertieft mit der Biologie, Pflanzung und Schnitt, Veredelung und 
Anzucht, Verwertung und Vermarktung von Obstbäumen aber 
auch Pomologie und Sortenkunde auseinandersetzen wollen. 
Bestenfalls sollte die Bereitschaft vorhanden sein, später auch 
für andere Eigentümer sowie Kommunen Schnitt- und Pflege-
maßnahmen zu übernehmen.
Für den Erhalt des Zertifikats stellen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihr Wissen während einer eintägigen theoretischen 
und praktischen Prüfung unter Beweis. Die Unkosten für die 
Teilnahme betragen 450 Euro, darin enthalten sind Mittagessen, 
Getränke und Kursunterlagen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Nähere Informationen finden Sie unter www.bezirksverband-gar-
tenbau-unterfranken.de/obstbaumpfleger.
Interessenten melden sich bei Kreisfachberaterin Jessica To-
karek unter j.tokarek@lra-wue.bayern.de oder telefonisch unter 
0931/8003-5463. Anmeldeschluss ist der 20. Oktober 2023.

Hochwertiges Geschenk: Bildband über den 
Landkreis Würzburg 
„Entdeckenswert. Der Landkreis Würzburg. Das Land. Seine 
Menschen. Seine Schätze.“
Mit dem Bildband „Entdeckenswert. Der Landkreis Würzburg. 
Das Land. Seine Menschen. Seine Schätze“ liegt ein umfassen-
der Bildband vor, der in mehr als 800 eigens dafür aufgenomme-
nen Fotografien alle 52 Landkreisgemeinden mit ihren Ortsteilen 
zeigt. Beleuchtet werden auch Themen wie Kunst & Kultur, Ar-
beitswelt & Freizeitspaß, Essen & Trinken, Wohnort & Touristen-
ziel und vieles mehr.
„Dieser Bildband in zeitgemäßer Gestaltung setzt den Landkreis 
Würzburg und seine Gemeinden, Märkte und Städte gekonnt in 
Szene, zeigt auch verborgene Winkel und ungewöhnliche Pers-
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pektiven. So können unsere Bürgerinnen und Bürger ihren Ort 
und alle anderen Gemeinden neu entdecken und genießen. Für 
Gäste ist das Buch ein richtiger Appetitmacher, um die schönsten 
Aus- und Einblicke zu finden. Dazu erzählen Menschen aus dem 
Landkreis, warum es ihnen hier so gut gefällt“, freut sich Landrat 
Thomas Eberth über das 253 Seiten starke Werk.
Das Konzept des Buches beruht auf dem Gedanken des „Werts“, 
den der Landkreis für seine Bürgerinnen und Bürger und seine 
Gäste bereithält. Von Bemerkenswert über Genießenswert und 
Lebenswert und vielem mehr bis hin zu Beneidenswert und Un-
beschwert reicht hier die Themenpalette.
Das Buch ist im örtlichen Buchhandel sowie im Landratsamt 
Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, an der Bürger-
information zum Preis von 29 Euro erhältlich und kann dort auch 
unter information@Lra-wue.bayern.de oder telefonisch (0931 
8003-5610) bestellt werden.
 

Neuauflage „Äpfel und Birnen in Franken“
Landkreis engagiert sich für Erhaltung der Streuobstkultur
Das schon länger vergriffene Nachschlagewerk „Äpfel und Bir-
nen in Franken“ ist wieder erhältlich. Pünktlich zum Streuobst-
markt des Landkreises kam es in den Verkauf und ist ab sofort 
an der Bürgerinformation des Landratsamtes Würzburg, Zeppe-
linstraße 15, 97074 Würzburg, für 10 Euro zu erwerben. Bestel-
lungen können auch unter information@Lra-wue.bayern.de oder 
telefonisch unter 0931 8003-5610 aufgeben.
Der Landkreis Würzburg zählt zu den Schwerpunkten des Streu-
obstanbaus in Bayern. Nördlich von Würzburg gibt es im Raum 
Margetshöchheim, Erlabrunn und Leinach noch etwa 40.000 
Streuobstbäume. Hier wachsen noch zahlreiche alte Apfel- und 
Birnensorten, deren genetisches Erbe es zu erhalten gilt.
2007 startete im Landkreis Würzburg das Projekt „Obstsorten-
Kartierung“ mit dem Ziel, alte Apfel- und Birnensorten zu kartie-
ren und deren genetisches Material zu sichern. Damals wurden 
4608 Apfelbäume und 589 Birnbäume in zahlreichen Landkreis-
gemeinden überprüft und 146 Apfel- sowie 42 Birnensorten be-
stimmt.
Ein Ergebnis des Projekts war das 2010 erstmals aufgelegte 
Buch „Äpfel und Birnen in Franken“, in dem die Pomologen Ed-
win Balling, Alfons Miethaner und Wolfgang Subal rund 80 Apfel-
und Birnensorten vorstellten. Ziel des Buches war es, interessier-
ten Laien die Bestimmung von Streuobst zu erleichtern und ihnen 
Empfehlungen für Neupflanzungen an die Hand zu geben. Die 
nunmehr 4. Auflage nennt insgesamt 111 Apfel- und Birnensorten 
aus Franken mit Abbildungen, ausführlicher Beschreibung und 
Standortempfehlungen.
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Veranstaltungstermine 2023/24
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

regel- Rei tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
  9:00–11:00 Uhr

regel- Rei Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
  14:30 Uhr

regel- Rei An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig  und bei gutem und trockenen Wetter
  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

15.10. Rei Kuchenverkauf, Elternbeirat des Kinder-
  gartens Reichenberg
19.10. Rei Treffen BN-Gruppe, Galeriegebäude in der
  Kirchgasse 9, 18:00 Uhr
20.10. Rei Musik mit Frau Kandert, Seniorenwohnen,
  Am Haag, 15:00 Uhr
21.10. Ue Wirtshaussingen mit Frotto und den Arn-
  steiner Wirtshausmusikanten, Singgemein-
  schaft Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
  zweckhalle, 19:00 Uhr
25.10. Rei CSU-OV Vorstandssitzung, Schloss,
  19:00 Uhr
27.10.– Rei Königsschießen, Schützenverein, Schützen-
05.11.  haus Reichenberg

01.11. Rei Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
03.11. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
05.11. Ue Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 12:00 Uhr
10.11. Rei Musik mit Frau Kandert, Seniorenwohnen,
  Am Haag, 15:00 Uhr
11.11. Rei Königsproklamation, Schützenverein,
  Schützenhaus Reichenberg
12.11. Rei OGV Kirchweihkaffee, kath. Pfarrheim,
  14:00 Uhr
13.11. Rei Kesselfleischessen, Schützenverein,
  Schützenhaus Reichenberg
16.11. Li Bürgerversammlung Lindflur, Bürgerhaus,
  19:00 Uhr
18.11. Rei Gedenkfeier am Volkstrauertag, am Krieger-
  denkmal in Reichenberg, 19:00 Uhr
18.11. Fu Gemeindliches Häckseln in Fuchsstadt,
  Am Kirchberg (neben der Kirche),
  9:00–9:30 Uhr
18.11. Al Gemeindliches Häckseln in Albertshausen,
  Seegartenweg (neben dem Schwimmbad),
  11:00–11:30 Uhr
19.11. Fu Gedenkfeier am Volkstrauertag, am Krieger-
  denkmal in Fuchsstadt, 9:30 Uhr
19.11. Ue Gedenkfeier am Volkstrauertag, am Krieger-
  denkmal in Uengershausen, 10:00 Uhr
19.11. Li Gedenkfeier am Volkstrauertag, an der
  Kirche in Lindflur, 10:30 Uhr
19.11. Al Gedenkfeier am Volkstrauertag, am Friedhof
  in Albertshausen, 11:00 Uhr
20.11. Al Bürgerversammlung Albertshausen,
  ev. Gemeindehaus, 19:00 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 17. Nov.
(das Folgende am 8. Dez.).
Redaktionsschluss
am 8. Nov. um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 29. Nov., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

22.11. Fu Bürgerversammlung Fuchsstadt,
  Sportheim, 19:00 Uhr
23.11. Rei Mitgliederversammlung Diakonieverein
  Reichenberg, Gemeindehaus
25.11. Ue Gemeindliches Häckseln in Uengershausen,
  Am Sportplatz, 9:00–9:30 Uhr
25.11. Li Gemeindliches Häckseln in Lindflur,
  Freizeitgelände, 13:00–13:15 Uhr
27.11. Rei Bürgerversammlung Reichenberg,
  Schützenhaus, 19:00 Uhr
29.11. Ue Bürgerversammlung Uengershausen,
  Gaststätte der Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr

02.12.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  Jugendarbeit der örtlichen Vereine
03.12. Rei Weihnachtsmarkt am Rathausplatz in
  Reichenberg, 13:00–20:00 Uhr
08.12. Rei CSU Jahresabschlussessen,
  Südkeller Schloss, 19:00 Uhr
08.12. Rei Musik mit Frau Kandert, Seniorenwohnen,
  Am Haag, 15:00 Uhr
09.12. Al Adventskonzert in der ev. Kirche Alberts-
  hausen, 17:00 Uhr
10.12. Li Singen am Waaghäusle mit Glühwein-
  ausschank, 15:30 Uhr, Singkreis Frohsinn
  Lindflur
15.12. Rei Weihnachtsfeier, Sängerverein,
  ev. Gemeindehaus, 19:00 Uhr
16.12. Fu Weihnachtsfeier der Vereine Fuchsstadt,
   Alte Schule, 19:00 Uhr
17.12. Al Senioren-Weihnachtsfeier für Albertshausen
  und Lindflur, Gemeindehaus, 14:00 Uhr
22.12. Rei Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
  Reichenberg
2024:
16.06. Rei Pfarrfest an der katholischen Kirche
  in Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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